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Bad Kreuznach — Das Kurhaus Palaft-Hotel. Aufnahme: Does, Bad Kreuznach. 


In einem der ſchönſten Erdenwinkel, umgeben von Nebenbe adden liegt; hen Nape 

Jen. E enn ü „ umgeben von Rebenhügeln und Wäldern liegt im romantiſchen Nahe: 
tal, nur wenige Kilometer vor der Einmündung der Nahe in den Rhein, Bad Kreuznach, das ſowohl dank ſeiner anerkannten Heilerfolge, 
beſonders bei Rheumatismus, Gicht, Ischias, Frauen- und Kinderkrankheiten, Erkrankungen der oberen Luftwege, Rekonvaleſzenz und Altere: 
erſcheinungen, als auch ſeines günſtigen Klimas und ſeiner einzigartigen Lage mit zu den bedeutendſten Heilbädern Europas zählt. Als Schnell— 
zugsſtation der Strecken Berlin Frankfurt —- Paris, Köln Baſel, ift das Heilbad mit Kurswagen Berlin zu erreichen. In dem windgeſchützten 
Nahetal hält der Frühling erfahrungsgemäß Wochen früher ſeinen Einzug als in manchen anderen Gebieten Deutſchlands. Als Kurorcheſter 
iſt für die Hauptkurzeit das 35 Mann ſtarke Koblenzer Stadtorcheſter verpflichtet. Der ſeitherige Kurpark, der als ein Meiſterſtück deutſcher 
Gartenarchitektur gelobt wird, erhält in dieſem Jahre eine Vergrößerung um mehr als das Doppelte. Im Kurpark wurde im vergangenen 
Jahre die über go m lange Wandelhalle völlig umgebaut und mit Schiebefenſtern verfehen, die min auch im zeitigen Frühling geſchützten 
Aufenthalt inmitten des Kurparks mit Ausblick auf den den Kurpark umfließenden Nahefluß und auf die Rebenhänge des Schloßbergs bietet. 
Im Anſchluß an den Kurpark erſtrecken ſich Parkanlagen über die Roſeninſel und das Salinental in einer Ausdehnung von mehr als 
5 Kilometern. Unterkunftsmöglichkeiten ſind für alle Anſprüche vorhanden. Ein heiteres, beſchwingtes, abwechſlungsreiches Kurleben ſorgt für 
reichliche Abwechſlung, ohne die für Kurgäſte gebotene Ruhe zu beeinträchtigen. Ausführliche Kurſchriften, ſowie Merkblätter über Pauſchal— 
und Vergünſtigungskuren ſowie jegliche Auskunft bereitwilligſt durch die Kur- und Badeverwaltung des Sol- und Radiumbades Bad Kreuznach. 
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Für den Gebrauch im neuen Rechnungsjahr erſcheinen demnächſt 
an weiteren Haushalts- u. Kaſſenvordrucken in unſerm Verlage 


Haushalts⸗ und Verwahrgelder⸗ Sachkonten 
nebſt Zuſammenſtellung (Loſe⸗Blatt⸗Form) 


Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieſer praktiſchen Formblätter zu einer beweglicheren 
und planmäßigeren Bewirtſchaftung der Gemeindehaushaltsmittel führen. — Es werden zunächſt angefertigt: 


Preis je Ausgabe⸗Art in N. 
Vordruck Format ö Papier Karton 
0 10 100 500 | 1000 10 100 500 


Beſtell⸗ 
Nummer 


1000 


Haushaltsrechnung 


Aus gabe-Anweiſung | (für kleine Gemeinden, zu⸗ DIN A5 [ 0,20) 1,40 6,00 10,00 — — — 
5 g geſchnitten auf die Vordruck⸗ 

Einnahme-Anweiſung | muſter 201—203 a Dix A5] 0,20] 1,40 6,00 1000| — | — | — 

Haushaltsſachkonto — Ausgabe — DN AA] 0,50] 3,50 15,00 25,00 — — — 

Haushaltsſachkonto — Einnahme — DIN AA] 0,50 3,50 15,00 25,00 — — — 


Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Ausgabe 
(zu Vordruck A 201) DIN AA] 0,50 3,50 15,00 25,00 — — — 


Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Einnahme 
(zu Vordruck A 201 a) DIN AA] 0,50 


Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 


— Ausgabe — (zu Vordruck A 201) DIN A4] 0,30 
Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushalts ſachkonten 

— Einnahme — (zu Vordruck A 201 a) DIN A4] 0,30 
Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Ausgabe — DINA4| — 
Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Einnahme — [DIN A444 — 
Verwahrgelderrechnung 


A 204 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung DIN A4] 0,30 


A 206 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung DINA4| 0,50 


A 252 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 

gelder u. a.) mit Gegenüberftellung der Einnahmen und 

Ausgaben, mit Sollſtellung DIN A334 — 
A 205 Ausgabe⸗Tagebuch der Gemeinde \ (zugeſchnitten auf die DIN A3] 0,65 


Vordrucke A 200 bis 
A 205 | Einnahme-Tagebuch der Gemeinde A 210) DIN A3] 0,65 


Decken Sie ſich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterſtellten Landgemeinden und Geſamtſchulverbände! Fordern Sie koſtenloſe 
Muſter ſowie auch unſere Muſtermappe mit den übrigen bekannten Kaſſenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll- und 
Hebeliſten zur Grundſteuer; Pfändungsprotokolle uſw. ſowie auch ein ſehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. laſſen wir folgen. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


> bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Npf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpeeis: Die vier⸗ 
geſpaltene Milfimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


für die Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne Aufforderung zwecklos. 
39. 


Die Stelle des 1. Beigeordneten 
(Bürgermeiſters) 


der Stadt Naumburg (Saale), 35 500 Einwohner, Regierungsbezirk 
Merſeburg, iſt neu zu beſetzen. Der Bewerber muß die Befähigung zum 
Richteramt oder zum höheren Verwaltungs dienſt beſitzen. Er muß die 
Vorausſetzung für die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, 
die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nattonal- 
ſozialiſtiſchen Staat eintritt, und deutſchblütiger Abſtammung ſowie im 
Fall feiner Verheiratung mit einer Peiſon deutſchblütiger Abſtammung 
verheiratet ſein. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 2b der Reichs · 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. Den Bewerbungen find ein ausführ- 
licher Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung 
beglaubigter Zeugnisabſchriften, der Nachweis der deutſchblütigen Ab ⸗ 
ſtammung für den Bewerber und feine Ehefrau und ein Lichtbild bei 
zufügen. Sie ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung 
ab an den Unterzeichneten zu richten. Perſönliche Vorſtellungen bei dem 
Unterzeichneten und bei den für die Bewerbung zuſtändigen Stellen ſind 
ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 
Naumburg (Saale), den 27. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. uebelhoer. 


An der Stadtbücherei Hildesheim iſt ſofort | 


die Stelle eines Bibliothefars 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe VIb To. A. 

Bewerber mit mehrjähriger Berufserfahrung, möglichſt mit dem 
Diplom- Examen auch für den mittleren Dienſt an wiſſenſchaftl. 
Bibliotheken, wollen ihr Geſuch unter Beifügung eines Lebens- ||| 
laufes, eines Lichtbildes, von Zeugnisabſchriften und des 
Ariernachweiſes einreichen an den i 


Oberbürgermeiſter der Stadt Hildesheim. 


An der hieſigen Helmholtzſchule — ſtädt. Oberſchule für Jungen — 
iſt zu Oſtern dieſes Jahres die Stelle eines 


Studienrates 


zu beſetzen. Erforderlich: Lehrbefähigung für Leibesübungen, 
Deutſch, Geſchichte, Erdkunde. Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen ſofort einzureichen. 

Hilden bei Düſſeldorf, den 30. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Schomburg. 


An den ſtädtiſchen Oberſchulen in Quedlinburg (Ortsklaſſe B) iſt ſofor 


eine Studienratsſtelle 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt zunächſt an der Guts⸗Muths⸗Schule 
(Oberſchule für Jungen). Erforderliche Lehrbefähigungen: Mathematik I; 
erwünſcht daneben Phyſik oder Biologie oder Chemie. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften bis zum 1. Mai 1939 erbeten von ſolchen Bewerbern, die die 
Gewähr dafür bieten, daß fie jederzeit rückhaltlos für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat eintreten. 


Quedlinburg, den 23. März 1939. Der Iberbürgermeiſter. 


m. Latein II, Deutſch, Geſchichte, 
der auch Turnen geben kann 
(Klaſſe 1—4) zum 12. April ge; 
ſucht. Anfangsgeh. 220. — RM. 
Angebote an Paſtor Krage, 
Höh. Privatſchule Dingelſtedt 

bei Halberſtadt. 


Höhere Privatſchule Bad Rothen⸗ 
felde (Teutoburgerwald) ſucht ſofort 


Studienaſſeſſorin, 


die mehrere der folgenden Fächer 
bis Klaſſe 4 unterrichten kann: 
Deutſch, Mathematik, Phyſik, Hand- 
arbeit, Muſik. Bewerber mit kath. 
Relig.⸗Fakultas bevorzugt. 185 K. 
monatl. ausgezahlt. Angen. Dienſt 
an kleiner Schule. Meldungen mit 
Angabe des Alters und der Prü- 
fungsnoten an Dr. Plewka. 


An der Städtiſchen Mittelſchule 
zu Müncheberg (Mark) iſt zum 
1. April 1939 oder ſpäter 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinſtelle 


zu beſetzen. Erforderliche Lehr⸗ 

befähigung: Naturwiſſenſchaften und 

Turnen. Bewerbungen mit den 

nötigen Unterlagen und Lichtbild 

werden möglichſt umgehend an den 

Unterzeichneten erbeten. 
Müncheberg (Mark), d. 27. 3. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Höhere Privatſchule Bad Reinerz, 
demnächſt Zubringeſchule, ſucht zum 
15. April 1939 


einen Leiter. 


(Klaſſe 1 — 5). Bewerbungen mit 
Lichtbild an Stadtinſpektor Hanke, 
Vorſitzender des Kuratoriums. 


Das Waldpädagogium Zobten 
(Bezirk Breslau) ſucht zum 10. 4. 
einen ledigen, geprüften 


Lehrer 
für Engliſch. Meldungen ſind 
Lebenslauf und Bild beizufügen. 


Landerziehungsheim Schloß Michelbach b. Schw. Hall 


ſucht zum Schuljahrsanfang einen tüchtigen, zuverläſſigen, diſziplinſicheren 


Studienaſſeſſor e 


Anfange gehalt nach ſtaatl. Grund- 
ſätzen. Frete Station, freie Kaſſen. 


Infolge anderweitiger Berufung des jetzigen Stelleninhabers iſt die 


Stelle des Kreisſyndikus 


bei der Kreisausſchußverwaltung des rund 90 000 Einwohner zählenden 
Kreiſes Altenkirchen (Weſterwald) möglichſt ſofort zu beſetzen. 
Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die Be⸗ 
fähigung zum Richteramt beſitzen und eine ſelbſtändige Tätigkeit im 
Verwaltungs- oder Juſtizdienſt nachweiſen können. Anſtellung erfolgt 
in der Beſoldungsgruppe A 2c! der Reichsbeſoldungsordnung, Orts; 
klaſſe B. Die Vereinbarung einer kurzen Probezeit bleibt vorbehalten. 
Eine Mietswohnung des Kreiſes ſteht ſofort zur Verfügung. 
Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Angabe etwaiger Parteizugehörigkeit und des 
früheſten Antrittstermines ſind an den Unterzeichneten zu richten. 


Der Landrat des Kreiſes Altenkirchen (Weſterwald). 


Die Stadt Memel (Regierungsbezirk Gumbinnen), 52000 Ein- 
wohner, Ortsklaſſe B, ſucht zu möglichſt ſofortigem Dienſtantritt: 


1 Städtiſchen Baurat (Dipl.⸗Ing.) bob, 
1 Städtiſchen Baurat (Dipl.⸗Ing.) Serena, 


1 Stadtvermeſſungsrat, zeisung nach Arc RBO, 
1 Stadtbauinſpeltor 1 dae Hochbauamt, 

1 Stadtbauinſpektor für das Tiefbauamt, 
1 Stadtbauinſpektor ec ang brafungs ant. 
2 Stadtinſpektoren Veen uach 4 40 ud 


1 Stadtrechnungsdirektor, s. dung nach A 4b 380, 
2 Hochbautechniler, 

2 Tiefbautechniker, | 

2 Vermeſſungstechniker, zerguung nac, va zo. A, 
1 Diplomingenieur (Städtebauer) Sadtplanang, 


Vergütung nach Gruppe III TO. A mit Aufrückungsmöglichkeit mach 
Gruppe II; bei Bewährung Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
als Städtiſcher Baurat möglich. (Beſoldung nach A2 c? RBO.), 


2 .. 

3 Aſſiſtenzärzte für das Stadtkrankenhaus, 
1 A ſiſt für den Schlachthof, Vergütung nach Gruppe III 
ſſiſtenzarzt 15. 4 mi Aufrückungsmöglichteit nach Gr. ll. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugniſſe, bei den techniſchen Kräften: Bauentwürfe uſw., Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. auch für die Ehefrau, Angaben über 
Zugehörigkeit zur NSDAP. oder deren Gliederungen) umgehend erbeten. 

Memel, den 29. März 1939. 

der Oberbürgermeilter. Dr. Brindlinger. 


Zur Durchführung der örtlichen und überörtlichen Raumplanung 
ſucht die Stadtverwaltung Trier (Einwohnerzahl der Stadt Trier rund 
80 000) zum 1. Juni d. J. 


einen Stadtplaner 


in Dauerſtelle. Bewerber müſſen auf dem Gebiete der Raumplanung, 
insbeſondere in der Aufſtellung von Beſtandsplänen, Wirtſchaftsplänen, 
Verkehrsplänen, Bauordnungsplänen, Bebauungs- und Fluchtlintenplänen 
bewandert ſein und hinreichende Erfahrung beſitzen. Beſchäftigung erfolgt 
im Angeſtelltenverhältnis auf Privatdienſtvertrag. Vergütung nach Ueber 
einkunft. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Tätigkeitsnachweis, 
Abſchriften und Proben ſelbſtgefertiger Arbeiten, Zeugniſſen ſowie An⸗ 
gabe der Gehaltsanſprüche ſind ſofort an den Unterzeichneten einzureichen. 
Deutſchblütige Abſtammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau) 
Bedingung. Nachweis wird bei Einſtellung verlangt. 
Trier, den 28. März 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Schleuſingen, rd. 5000 Einwohner, iſt die Stelle des 


Leiters der Stadthauptkaſſe 


mit einem Militäranwärter ſofort zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A4 c? RBO. Die Probedienſtzeit beträgt 6 Monate. Der Be- 
werber muß die 1. und 2. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und 
umfaſſende Kenntniſſe im Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
beſitzen. Beherrſchung der kaufmänniſchen Buchführung iſt ebenfalls 
erforderlich. Bewerbungen mit üblichen Unterlagen ſind innerhalb 
10 Tagen nach Erſcheinen dieſer Zeitung einzureichen. 
Schleuſingen, den 24. März 1939. 


der Bürgermeiſter. 


das 


Syré. 


Für die gewerbliche und kaufmänniſche Berufsſchule des Kreifes- 
Weſtſternberg in Reppen iſt die 


Stelle eines Schulleiters 


zu beſetzen. Geſucht wird ein Gewerbeoberlehrer für das Metallgewerbe, 
der gleichzeitig Unterricht in reinen Fachklaſſen zu erteilen hat. Beſoldung 
nach Gruppe 3 GBG. Sobald die bereits ſeit einiger Zeit geſuchte 
2. Lehrperſon vorhanden iſt, wird die Schulleiterzulage von jährlich 
400 RK gezahlt. Planmäßige Anſtellung bei Bewährung nach kurzer 
Probezeit. Wohnort iſt Reppen, Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, bei Verheirateten auch für die Ehefrau, und über 
die politiſche Zuverläſſigkeit ſind umgehend einzureichen. 
Reppen, den 30. März 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Disse 


An der kaufmänniſchen und gewerblichen Berufsſchule der 
Stadt Bad Godesberg ſind ſofort die Stellen 


eines Berufsſchuldireltors, 
eines Direktorſtellvertreters 


(Gewerbeoberlehrer) 

infolge Zurruheſetzung der bisherigen Stelleninhaber neu 
zu beſetzen. ö 

Die Beſoldung richtet fich für beide Stellen nach Gr. 3 GBG., 
Ortskl. A, u. 900 3% Stellenzulage von der 5. Dienſtaltersſtufe ab. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen. 

Bad Godesberg, den 28. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
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An der ſtädtiſchen Berufsſchule Schlawe (Pommern) ſind ſofort 
oder ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


„Leiter der Berufsſchule, 
„ein Gewerbeoberlehrer, 


bevorzugt für beide Stellen werden Metall, Bau- und Holzgewerbler, 


„eine Gewerbeoberlehrerin 


für Hauswirtſchaft, möglichſt auch Bekleidung. 

Beſoldung und Anſtellung nach GBG. Bereits angeſtellte Lehrkräfte 
können ohne Probezeit übernommen werden, ſonſt planmäßige Anſtellung 
bei Bewährung nach kurzer Probezeit. N 

Umzugskoſten und Trennungsentſchädigung werden nach ſtaatlichen 
Sätzen gewährt. Die Schule hat 4 Planſtellen und wird zur Zeit von 
700 Schülern beſucht. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
dem Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung ſind umgeh. einzureichen. 

Schlawe (Pommern), den 30. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der gewerblichen, kaufmänniſchen und haus wirtſchaftlichen 
Berufsſchule in Warburg (Weſtfalen) iſt ſofort die 


Stelle des Berufsſchulleiters 


mit einem Gewerbeoberlehrer der Fachrichtung Metallgewerbe zu beſetzen. 
Beſoldung nach GBG., Ortsklaſſe B, Probedienſtzeit 1 Jahr. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind umgehend einzureichen. 
der Landrat des Kreiſes Warburg (Weſtfalen). 
Freiherr von Spiegel. 


An der Kreisberufsſchule des Rheingaukreiſes in Geiſenheim 
(Rhein), 3 km von der Kreisſtadt Rüdesheim (Rhein), weitgehend 
beruflich gegliedert, eignes Gebäude, werden geſucht: 


1. Gewerbeoberlehrer für das Metaugewerbe 


in vorhandene Planſtelle, 


2 diplom Handelslehrer 15 vorhandene an 
t 8 tſchaft, 
Gewerbelehrerin. weten mi ehem Sutas- 
examen, doch nicht unbedingt erforderlich. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf und den 
ſonſtigen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Rüdesheim (Rhein), den 28. März 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes: Thöne, Landrat. 


In der Theater⸗ Stiftung in Deſſau tft eine 


Planſtelle des gehob. 


der Reichsbeſoldungsgruppe 402 


müſſen die Prüfung für den gehobenen mittleren Kaſſendienſt bei 
einer Reichs ⸗ oder Landesbehörde abgelegt haben oder im Beſitze 
eines gleichzubewertenden Prüfungszeugniſſes einer Gemeinde oder 
einer ſonſtigen Körperſchaft des öffentlichen Rechtes ſein. Probedienſt 
onate. Im Falle der Bewährung erfolgt Uebernahme in 
den Dienſt der anhaltiſchen Landesverwaltung unter Berufung in 
das Beamtenverhältnis. Bewerbungen ſind an den Vorſtand der 
Theater Stiftung in Deſſau, Hauptmann⸗Loeper⸗Platz, mit Lebens- 
lauf, Lichtbild und Prüfungszeugniſſen zu richten. Die Bewerber 
müſſen die reichsdeutſche Staatsangehörigkeit beſitzen, deutſchen oder 
artverwandten Blutes ſein und die Gewähr dafür bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 
Reiſe⸗ und Umzugskoſten können erſtattet werden. 


3 bis 6 M 


Vorſtand der Thenter-Stiftung in deſſau. 


— der 


Beim Staatl. Geſ. Amt Springe 
(Nähe Hannover, landſchaftlich ſchöne 
Lage) iſt die Stelle einer 


Techniſchen Aſſiſtentin 


für Röntgen und Laboratorium mit 
Kurzſchrift- und Schreibmaſchinen⸗ 


fertigkeiten zum 1. Juli 1939 zu VIb TO. 


beſetzen. Beſold. nach Gr. VII TO. A. 

Bewerb. mit ſelbſtgeſchr. Lebens · 
lauf, Zeugnis abſchr., ar. Nachweis, 
Lichtbild an den Leiter des Staatl. 
Geſundh.⸗Amtes Springe (Deifter). 


1 Kreisfürforgerin und 
1 Geſundheitspflegerin 


mit abgeſchloſſener Berufsausbildung 
zur ſofortigen Einſtellung geſucht. 
Ausführliche Bewerbungen mit 
Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnis 
abſchriften, ſowie Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 
Gehaltszahlung erfolgt nach Tarif- 
ordnung A. Vergütungsgruppe VII. 
Dux (Sudetengau), 22. 3. 1939. 
Der Landrat. Krutſch. 
00008086 900000 990000000 


Zu ſofort od. ſpäter ift die Stelle einer 


Techniſchen Aſſiſtentin 


(insbeſondere Röntgenbetrieb) bei 
dem Geſundheitsamt neu zu be⸗ 
fegen. Bei Vorliegen der ftaatl. 
Anerkennung Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
ſind zu richten an das 
Staatliche Geſundheitsamt 

des Kreiſes Ruppin in Neuruppin. 


Zum 1. Juni 1939, evtl. früher, 
iſt hier die Stelle 


eines Stadtinſpektors 


nach Gruppe A 42 zu beſetzen. Be⸗ 
werber müſſen beide Verwaltungs- 
prüfungen beſtanden haben und län⸗ 
gere Tätigkeit im Haushalts-, Steuer 
und Rechnungsweſen nachweiſen. 
Bad Münder liegt in geſunder und 
landſchaftlich ſchöner Gegend unweit 
Hameln u. Hannover. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglaubigten Zeug⸗ 
nisabſchriften, Lichtbild und Nach. 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
innerhalb 14 Tagen nach Erſcheinen 
dieſer Anzeige einzureichen an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Bad Münder (Deifter). 


mittl. Kaſſendienſtes 8 
ſofort zu beſetzen. Bewerber 


Beim Beim Staatl. Geſ. Amt Springe Beim Kreiswohlfahrtsamt des 
Kreiſes Altenkirchen (Weſterwald) 
iſt möglichſt bald die Stelle 


einer Fürſorgerin 


im Angeſtellten verhältnis nach Ver⸗ 
gütungsgruppe VII, gegebenenfalls 
A neu zu beſetzen. Der 
Fürſorgerin obliegt neben der Mit- 
wirkung bei Ueberprüfung von Für⸗ 
ſorgeanträgen und bei Aufgaben 
des Jugendamtes insbeſondere die 
Wahrnehmung von Bürodienſtge⸗ 
ſchäften. Vorausſetzung iſt der Nach⸗ 
weis einer fachlichen Ausbildung, 
möglichſt Wirtſchafts fürſorgerin. 
Bewerbungsgeſuche, belegt mit 
Lebenslauf, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (kann gegebenenfalls 
nachgeholt werden), Zeugnisabſchrift. 
und Lichtbild ſind mit Angabe des 
früheſten Antrittstermins alsbald an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Der Landrat des Kreiſes 
Altenkirchen (Weſterwald). 


Zum baldmöglichſten Antritt iſt die 


Benmtenitelle 


eines Gemeindeſekretärs zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 7a der 
RBO. Die Stelle tft den Militär- 
anwärtern vorbehalten. 

Bewerber, die in der Lage ſind, 
die Gemeindekaſſengeſchäfte ſelb— 
ſtändig zu führen, wollen ihre Ge⸗ 
ſuche mit den erforderlichen Unter. 
lagen bis an 15. April 1939 
einreichen an den 


Bürgermeiſter in Wandlitz (Mark). 


Bei der Senn Hüdes- 
wagen (Rhld.), Ortsklaſſe B, iſt ab 
ſofort oder ſpäter eine 


Angeſtelltenſtelle 


— Vergütungsgruppe VIb Tarif- 
ordnung A — zu beſetzen. Es ee 
nur eine tüchtige ſelbſtändige Kraft 
mit gründlicher Ausbildung im Kom⸗ 
munalverwaltungsdienſt, insbeſon⸗ 
dere mit guten Kenntniſſen auf dem 
Gebiete der Allgemeinen Verwaltung 
und des Standesamtes, in Frage. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſowie An- 
gabe über die Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder deren Gliederungen, 
ſind umgehend an den Unterzeichneten 
zu richten. 

Hückeswagen (Rhld.), d. 30. 3. 39. 
Der Bürgermeiſter. Gimbel. 


des 


Zimmerſche Schule Röbel (Meckl.) 
Oberſchule für i Klaſſe 1—5, 
ſucht zum 1. April 1 


Studienaſſeſſor (in) 


mit Mathematik als Hauptfach, 

Nebenfächer beliebig, Leibesübungen 

erwünſcht. Gehalt nach ſtaatl. Sätzen. 

Bewerbungen umgehend erwünſcht. 
Die Schulleitung. 


An der anerkannten Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen des Nordſee ; 
bades Borkum iſt zum 1. Juli 1939 
oder früher die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit der Lehrbefähigung für Engliſch 
zu beſetzen. Erforderlich iſt ferner 
die Uebernahme des Turnunterrichts, 
erwünſcht Unterrichtserfahrung in 
Biologie. Bewerbungen mit Licht⸗ 
bild und den üblichen Unterlagen 
ſind umgehend einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
in Nordſeebad Borkum. 


An der Städtiſchen Mittel- 
ſchule zu Strasburg 
(Uckermark) 
tit ſofort die Stelle 


eines Mittel⸗ 
ſchullehrers 


zu beſetzen. Erw. Fächer: 
Deutſch, Erdkunde, Geſch. 
Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 
Der Bürgermeiſter. 


dla 


Für die in Umwandlung zur ſtädt. 
Mittelſchule begriffene Rektoratſchule 
wird ein 


Lehrer (mittelſchullehrer) 

geſucht. Bedingung: Uebernahme 

von Unterricht in techniſchen Fächern. 

Erwünſcht: Deutſch Bewerbungen 

find an den Leiter der Anſtalt zu richten. 

Borken (Bez. Kaſſel), 31. 3. 1939. 
Der Vürgermeiſter. 
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An der anerkannten ſechsklaſſigen 
ſtädtiſchen Mittelſchule für Knaben 
und Mädchen in Hückeswagen (Rhld.) 
iſt ab ſofort od. ſpäter die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehr⸗ 
befähigung für Deutſch, Geſchichte 
und Erdkunde. Der Bewerber muß 
außerdem den Unterricht in Leibes⸗ 
erziehung erteilen können. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſowie Angabe über die Zugehörigkeit 
zur NSDAP. oder deren Glie- 
derungen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Hückeswagen (Rhld.), d. 28. 3. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Höhere Mädchenſchule 
(ſtaatlich anerkannte Mädchenmittel⸗ 
ſchule) wird 


1. eine Mittelſchul⸗ 
lehrerin Saher Beliebige 


2. eine techn. Lehrkraft 
für Hauswirtſchaft, Nadelarbeit, 
Zeichnen oder Muſik. 
Quakenbrück (Kreis Berſenbrück) 

liegt an der Bahnſtrecke Osnabrück 

Oldenburg. Bewerbungen mit den 

üblichen Unterlagen ſind ſofort zu 

richten an den 

Vorſtand der höheren Mädchenſchule 

in Quakenbrück (Kreis Berſenbrüch), 
3. H. der Leiterin. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Naugard (Pomm.) wird zu Beginn 
des neuen Schuljahres oder ſpäter 


ein Mittelſchullehrer 
oder Mittelſchulanwärter 


mit der Lehrbefähigung in Mathe⸗ 
matik und Erdkunde, zur zunächſt 
auftragsweiſen Beſchäftigung geſucht. 
Es beſteht Ausſicht auf feſte An⸗ 
ſtellung. — Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen werden 
umgehend erbeten. 
Naugürd (Pomm.), 30. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Blankenburg. 


Für die ſtädtiſchen, weitaus gebauten Berufsſchulen werden bald 


möglichſt in Planſtellen geſucht: 


) ein Handelsoberlehrer (Betriebswirtichaft) 


(lebergang in A3c-Stelle wird ſchon nach kurzer Bewährung in 


Ausſicht geſtellt); 


» zwei Gewerbeoberlehrerinnen 


(eine Hauswirtſchaft; eine Schneidern / Putz). 
Lüdenſcheid, 40 7000 Einwohner, rege Induſtrie- und Garniſonſtadt 


in waldreicher Umgebung inmitten des märkiſchen Sauerlandes hat gute 

ſchuliſche Verhältniſſe (zwei Oberſchulen, Mittelſchule, Handelsſchule, zwei⸗ 

jährig, und Haushahungsſchule) und ein neuzeitliches Berufsſchulgebäude. 

Ausführl. Bewerbungen mit En Unterlagen werden als bald erbeten. 
Lüdenſcheid, den 27. März 1 


Der Oberbürgermeiſter. 
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Ab 17. April 1939 geſucht 


Hauslehrer 


für einen Singen; 5. Klaſſe Oberſchule (5. Jahr Engliſch, 3. Jahr 
Latein). Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. n ee 
Gehaltsford. an Dr. Knoſpe, Rittergut Rauſſe b. Maltſch a. O. 
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Weitere Ausſchreibungen von Lehrerſtellen einige Seiten weiter! 


Bei der hiefigen Stadtverwaltung | Beim Kreisjugendamt in Moers iſt ſofort die Stelle eines 


iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtkaſſenrendanten 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
5b der RBO, Ortskl. D. Aufſtiegs · 
möglichkeit nach 4e gegeben. 

Es kommen nur Bewerber mit 
mindeſtens 1. Prüfung und viel⸗ 
ſeitiger praktiſcher Erfahrung im 
Kaffen- und Rechnunges weſen in 
Frage, welche ſelbſtändig arbeiten 
können. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Die Anrechnung früherer Dienſtjahre 
erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (auch für die Ehefrau), 
Lichtbild und politiſche Zuverläſſig · 
keitsbeſcheinigung ſind unter Angabe 
des früheſten Dienſtantritts um- 
gehend einzureichen. 

Hoym (Anhalt), d. 28. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Barten- 
ſtein (Oſtpreußen) iſt von ſofort 
die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach RBG. A4 c. Bewerber muß 
die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben und praktiſche Kenntniſſe in 
dem. Finanz- und Haushaltsweſen 
einer Gemeinde nachweiſen können. 
Erwünſcht iſt auch der Nachweis 
einer Tätigkeit in einem Rechnungs⸗ 
prüfungsamt. Verſorgungsanwärter, 
die dieſe Bedingungen erfüllen, er⸗ 
halten den Vorzug. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Mitteilung über die Zugehörigkeit 
zu der NSDAP. und deren Glie- 
derungen ſind möglichſt umgehend 
an den unterzeichneten Bürger⸗ 
meiſter zu richten. 

Bartenſtein (Oſtpr.), d. 25. 3. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Zu ſofort, ſpäteſtens zum 15. April 
dieſes Jahres, werden geſucht 


1 Kaſſengehilfe 


für die Stadthauptkaſſe mit gründ- 
lichen Fachkenntniſſen im kom⸗ 
munalen Kaſſen , Rechnungs⸗ und 
Steuerweſen ſowie 


1 Verwaltungsgehilfe 


für die allgemeine Verwaltung und 
Standesamt. Beſoldung für die 
Stelle des Kaſſengehilfen nach 
Gruppe VII und für die des Ver⸗ 
waltungsgehilfen nach Gruppe VIII 
der Tarifordnung A für Behörden- 
angeſtellte, Ortskl. B. Bewerbungen 
mit Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
werden umgehend erbeten. 
Fürſtenberg (Mecklenburg), 
den 29. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


der ſchon länger im ſtaatlichen oder 
kommunalen Verwaltungsdienſt tätig 
iſt, zur ſofortigen Einſtellung 
geſucht. Beſoldungsgruppe VII TO. A. 
Bewerbungen find baldigſt einzu- 
reichen an das 
Landratsamt Mayen (Rhld.). 
Heiliger, Landrat 


Sachbearbeiters 


zu beſetzen. Dem Sachbearbeiter obliegt die ſelbſtändige Bearbeitung 
der ſich aus dem RIWG. ergebenden Aufgaben, insbeſondere der 
Vormundſchafts angelegenheiten. Er muß die erforderliche verwaltungs⸗ 
mäßige Vorbildung beſitzen und über reiche Erfahrungen auf dem 
Gebiete der Jugendhilfe verfügen. Gegebenenfalls käme auch die Ein ⸗ 
ſtellung einer Sozialbeamtin in Frage. 8 
Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag, Vergütung nach Gr. VI b 
TO. A. Bei Bewährung Aufrückung nach Gr. Vb TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis ; 
abſchriften und Nachweis der ar. Abſtammung ſind ſofort zu richten an den 


Kreisausſchuß in Moers. 
Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt 
„1 Sparkaſſenangeſtellte in) 
für die Regiſtratur mit gründlichen Fachkenntniſſen. 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A — Ortsklaſſe B 
„1 Sparkaſſenangeſtellte (n) 
mit Fachkenntniſſen für unſere Hauptzweigſtelle in Ahlbeck 
(Seebad). Kenntniſſe im Durchſchreibeverfahren erwünſcht. 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A — Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Ariernachweis ſind zu richten an die g 
Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 
Bei der unterzeichneten Verwaltung ſind ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 


1 Kreisausſchußinſpektor Beirwunsssruppe Ade) 


Die Bewerber müſſen mehrjährige Praxis in der Kommunalverwaltung 
nachweiſen, Erfahrungen im Kreisſteuerrecht und in der allgemeinen 
Verwaltung haben. Beſtandene 2. Verwaltungsprüfung iſt erforderlich. 


1 Kreisausſchußſekretär (Befoldungsgruppe 7a). 


Die Bewerber müſſen die erfte Verwaltungsprüfung beftanden haben 
und ausreichende Kenntniſſe in der allgemeinen Kommunalverwaltung 
beſitzen. Hinreichende praktiſche Tätigkeit iſt erforderlich. Beherrſchung 
der Schreibmaſchine und Stenographie iſt Bedingung. Bei Bewährung 
beſteht Ausſicht auf Beförderung nach Gruppe 5b. 


Angeſtelltenſtelle der Vergütungsgruppe VIII TO. A. 


Der Bewerber muß an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt fein und Er- 
fahrungen in der allgemeinen Kommunalverwaltung beſitzen. Be— 
herrſchung der Schreibmafchine und Stenographie Bedingung. 


Olpe gehört zur Ortsklaſſe B. Hat höhere Schulen. 


Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften, 

ggf. über Parteizugehörigkeit und Tätigkeit und dem Nachweis der ariſchen 

Abſtammung (bei Verheirateten auch der Ehefrau) find umgehend einzu- 

reichen. Verſorgungsanwärter erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. 
Olpe, den 29. März 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Wir ſuchen für bald 


einen kaufmänniſchen Angeſtellten 


für die Inſtallations abteilung. Kenntniſſe in der Lohnabrechnung und 
in der doppelten Buchführung ſind erforderlich. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Politiſch zuverläſſige Bewerber, die mehrjährige erfolgreiche 
Tätigkeit in ähnlichen Betrieben nachweiſen können und an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt find, wollen ausführliche Bewerbungen mit Zeugnis ⸗ 
abſchriften und Lichtbild an den Bürgermeiſter der Stadt Sommerfeld 
(Niederlauſitz) einreichen. 
Sommerfeld (Niederlauſitz), den 28. März 1939. 


Stadtwerke Sommerfeld (Niederlaufitz). 


Bei der Stadtſparkaſſe Merſeburg iſt baldigſt die Stelle eines 


Sparkaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Die Vergütung richtet ſich nach Vergütungsgruppe VIb der 
Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, ſowie den ſonſt üblichen Unterlagen 
ſind bis 15. April 1939 einzureichen an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Bei der Gemeindeverwaltung Leege⸗ 
bruch (Oſthavelland) iſt ſchnellſtens 
die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


nach Gruppe VII oder nach VIb der 
TO. A (je nach Vorbild. u. Prüfungen) 
zu beſetzen. Erforderlich find gründ- 
liche Fachkenntniſſe im gemeindlichen 
Steuer- und Kaſſenweſen. Bevorzugt 
werden Bewerber, die die 1. Ver. 
waltungsprüfung abgelegt haben 
und flott Schreibmaſchine ſchreiben, 
ſowie Verſorgungsanwärter und alte 
Kämpfer der NSDAP. Für tüchtige 
Kräfte beſtehen Aufſtiegsmöglich⸗ 
keiten, da Leegebruch eine im Aufbau 
begriffene Großſiedlung von über 
5000 Einwohnern iſt und noch auf 
etwa 7000 Einwohner anwächſt. 
Gelegenheit zur Ablegung der Ber- 
waltungs prüfungen wird gegeben. 
Die Gemeinde befindet ſich z. Zt. 
noch in Ortsklaſſe D. Bewerbungen 
mit Angabe des früheſtens Eintritts 
termins ſowie den ſonſtigen Unter- 
lagen find ſofort an den unterzeich⸗ 
neten Bürgermeiſter einzureichen. 

Leegebruch (über Velten, Mark), 

den 31. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Wollſchläger. 


Für die Gemeindekaſſe mit Durch⸗ 
ſchreibebuchführung wird zum fo- 
fortigen Antritt 


ein Kaſſenverwalter 


(Angeſtellter) geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VIb TO. A. 
Bewerbungen mit Zeugnisab⸗ 
ſchriften, Lebenslauf und Lichtbild 
umgehend erbeten. 
Hohenweſtedt (Holſtein), 28. 3. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Der Angeſtellte 
wird in der Hauptſache in der Stadt- 
hauptkaſſe verwendet werden, muß 
aber neben Erfahrung im Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen der Gemeinden 
auch zur ſelbſtändigen Bearbeitung 
anderer Gemeindeangelegenheiten 
in der Lage ſein. Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIII, nach abgelegter 
1. Verwaltungsprüfung nach Gr. VII 
der Tarifordnung A. Ladowitz hat 
rund 5000 Einwohner und liegt im 
Kohlenbergbaurevier Dux⸗Brüx des 
Sudetengaues. Bewerbung mit den 
übl. Unterl. bis ſpäteſtens 15. April. 
Ladowitz (Sudetengau), 21. 3. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadt Hachenburg (Ober- 
weſterwaldkreis) iſt ſofort, jedoch 
ſpäteſtens zum 1. Mai 1939, die Stelle 


eines Angeſtellten 


nach Gruppe VIII TO. A (nach ab- 
gelegter 1. Verw.⸗Prüfung Gruppe VII 
TO. A) zu beſetzen. Bewerber, die 
über eine vielſeitige Ausbildung im 
Verwaltungsweſen verfügen, werden 
gebeten, ihre Bewerbung mit Unter 
lagen umgehend an den Unter 
zeichneten einzureichen. 
Hachenburg (Weſterwald), 
den 23. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Vollmann. 


Die Stadtverwaltung Belbert 
(Rheinland), 32000 Einw., zwiſchen 
Wuppertal und Eſſen gelegen, ſucht 
für das ſtädtiſche Bauamt zum 
baldigen Eintritt einen tüchtigen 


techn. Stadtinſpektor 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und praktiſchen Erfahrungen im 
Hochbau, bei guten Kenntniſſen in 
der Statik. Frühere Tätigkeit bei 
Behörden iſt erwünſcht, aber nicht 
Bedingung. Das Arbeitsgebiet er- 
ſtreckt ſich auf die Unterhaltung der 
ſtädt. Verwaltungs gebäude, Schulen 
und Mietshäuſer und Mitarbeit in 
der Baupolizei. 

Die Anftellung erfolgt unter Be- 
rufung in das Beamtenverhältnis 
zunächſt auf Widerruf, beiBewährung 
auf Lebenszeit. Beſoldung nach 
Reichsbeſoldungsgruppe A4c?. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften u. dem Nachweis 
der ar. Abſtammung ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Velbert (Rheinland), 22. 3. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Für das Stadibauamt Idar⸗Ober⸗ 

ſtein werden 


ein Hochbautechniker, 
ein Tiefbautechniker 


geſucht. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Lichtbild und den ſonſt üblichen 
Unterlagen ſind unter Angabe der 
Gehaltsanſprüche umgehend bei mir 
einzureichen. 


Idar⸗Oberſtein, 30. März 1939. 
Der Stadtbürgermeiſter. 


Hochbautechniker 


für Büro und Bauſtelle mit guten 
zeichneriſchen Fähigkeiten alsbald 
geſucht (in Dauerſtellung). 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der deutſchblüt. Abſtam⸗ 
mung ſind an den Unterzeichneten 
einzureichen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe Va TO. A (früher Gr. VIII 
des Preuß. Angeſtelltentarifes). 
Zehdenick (Havel), d. 27. März 1939 
Der Bürgermeiſter. 


3 
FJüngerer Techniler 
für Baupolizet und den geſamten 
Hoch und Tiefbau ſofort geſucht. 
Vergütung nach Gr. VIa der TO. A. 
Spätere Ueberführung in das Be⸗ 
amtenverhältnis bei Bewährung vor⸗ 
geſehen. Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild, Beſchäftigungs nachweis mit 
begl. Zeugnisabſchriften, Führungs⸗ 
zeugnis und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung unter Angabe des 
früheſten Dienſtantritts baldmöglichſt 
erbeten an den 
Bürgermeiſter in Kallies 
(Pommern). 

Bei der Stadtverwaltung Blanfen- 
hain i. Thür. (Sommerfriſche) wird 
zum ſofortigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden neben 

allgemeiner Verwaltungsausbildung 

gründliche Kenntniſſe im Steuer ⸗ und 

Rechnungsweſen. Vergütung nach 

Gruppe VIb TO. A. Bewerbungen 
ſind umgehend einzuſenden. 
Blankenhain (Thüringen). 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Straßenbauverwaltung der Provinz Schleswig ⸗Holſtein tft 
ſofort die Stelle eines Sachbearbeiters für Brückenbauten mit einem 


Bauaſſeſſor oder Dipl.⸗ Ingenieur 


zu beſetzen. Beſondere Erfahrungen auf dem Gebiete des neuzeitlichen 
Brücken- und Eiſenbetonbaues, ſowie der Statik erforderlich. Nach erfolg · 
reicher Ableiſtung einer Probedienſtzeit von einem Jahr, die abgekürzt 
werden kann, erfolgt die Ueberführung als Baurat in das Beamten⸗ 
verhältnis und Eingruppierung in Gruppe A 2c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Während der Probedienſtzeit Vergütungszahlung nach den 


Merkmalen der Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen 


Dienft. Reiſe⸗ und Umzugskoſten uſw. nach den hierfür maßgebenden 
ſtaatlichen Vorſchriften. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. 
Zeugnisabſchriften und Ariernachweis ſind zu richten an den 


Oberpräſidenten 
(Verwaltung des Provinzialverbandes) in Kiel, Gartenſtraße 7. 


Bei der Gemeindeverwaltung Alsdorf iſt zum 1. Mai d. J. die Stelle des 


Gemeindebaumeiſters 


als Leiter des Gemeindebauamtes für Hoch- und Tiefbau zu beſetzen. 
Bewerber müſſen mindeſtens die erfolgreiche Abſchlußprüfung einer höheren 
techniſchen Lehranſtalt — Fachrichtung Hochbau — nachweiſen und über 
ausreichende und ſelbſtändige Behördenpraxis verfügen. Der Stellen- 
inhaber hat alle Aufgaben des Hoch- und Tiefbauweſens, der Baupolizei, 
der Stadtplanung, des Siedlungsweſens und der mit einem größeren 
Kommunalbauamt verbundenen allgemeinen Verwaltungsarbeiten ſelb⸗ 
ſtändig zu bearbeiten. Die Ausführung größerer öffentlicher Gebäude 
ſteht kurz bevor. Die Anſtellung als Beamter erfolgt nach einjähriger 
Probedienſtzeit. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 3b der Reichs · 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B mit 5% örtlichem Sonderzuſchlag. 

Alsdorf iſt Induſtriegemeinde mit Bergbau, hat 20000 Einwohner, 
Oberſchule für Jungen in Aufbauform, Berufsſchule und Handelsſchule 
mit zweijährigem Lehrgang. Alsdorf iſt 12 km von Aachen entfernt 
und hat gute Verkehrsmöglichkeiten. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild, Zeichnungen und Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
evtl. auch für die Ehefrau, find bis zum 10. April 1939 bei mir einzureichen. 

Alsdorf bei Aachen, den 29. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Lux. 


Zum ſofortigen od. ſpäteren Dienſtantritt wird für Dauerſtellung | 


ein tüchtiger . 
erfahrener Hochbautechniler, 


flotter Zeichner, mit Kenntniſſen im Tiefbau, 
für Entwurfsbearbeitung und Bauleitung 


geſucht. Vergütung entſprechend Vorbildung und Leiſtung 
nach Vergütungsgruppe Vla/Va. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Lichtbild und Zeugnis ⸗Abſchriften find zu richten an 


Bürgermeiſter in Hückeswagen / Rhld. 


Die Stadwerwaltung Rathenow bei Berlin (32 000 Einwohner) 
ſucht zum ſofortigen Dienſtantritt: 


» einen Architekten cep. Jug. 
„mehrere Hochbautechniler 


Zu a: Dem Stelleninhaber ſollen zur Unterſtützung und Vertretung des 
Stadtbaurats insbeſondere die Aufgaben der ſtädtebaulichen Planung 


und der Bauberatung übertragen werden. Verlangt wird abge⸗ 
ſchloſſene Hochſchulbildung und Verſtändnis für die Aufgaben des 
Städtebaues ſowie künſtleriſche Befähigung. Vergütung nach 
Gruppe II TO. A. Dem Stelleninhaber kann bei Bewährung Dauer⸗ 
ſtellung geboten werden. 

Verlangt wird abgeſchloſſene techn. Mittelſchulbildung, mehrjährige 
Erfahrung im Hochbau ſowie Kenntniſſe im Verwaltungsdienſt. 
Vergütung nach Gruppe Va und VIa TO. A. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabſchriften, möglichſt 
auch mit eigenen Entwürfen ſind ſofort einzureichen. 

Rathenow, den 28. März 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 


Zu d: 


Für die Kreisberufsſchulen des 
Landkreiſes Waldenburg (Schleſien) 
iſt mit ſofortigem Antritt die Stelle des 


Kreisberufsſchul⸗ 
direftors 


zu beſetzen. Die Stelle wird z. Z. 
kommiſſariſch verwaltet. 

Der Stelleninhaber wird nach der 
Beſoldungs gruppe Ill des Gewerbe ; 
u. Handelslehrer⸗Beſoldungsgeſetzes 
mit einer Stellenzulage von 900 %% 
jährlich beſoldet. 

Der endgültigen Anſtellung geht 
ein einjähriges Probejahr voraus. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild ſowie 
dem Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung, wenn verheiratet auch 
für die Ehefrau, ſind bis zum 
15. April 1939 an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Der Landrat des Landkreiſes 

Waldenburg (Schlefien). 


Höhere Privatſchule in weſtfäl. In⸗ 
duftrie-Großftadt ſucht einen gepr. 
Neuphilologen 
oder Mittelſchullehrer, wenn mögl. 
mit Deutſch od. Geſchichte, und einen 

Mathematiker 
mit Phyſik, Chemie oder Biologie. 
Angeb. u. LG 8372 a. d. Exp. d. Bl. 


Die private Rektoratſchule in 
Borgentreich über Warburg (Weſtf.), 
deren Umwandlung in eine grund- 
ſtändige Mittelſchule beantragt und 
deren Oeffentlichmachung in Ausſicht 
genommen iſt, ſucht zu Oſtern jüngeren 


Mittelſchullehrer 


für Mathem. und naturkundl. Fächer. 
Beding.: Uebernahme von Turnen. 
Beſoldung wie an öffentl. Schulen. 


Techniſche und 
Gewerbelehrerin 


werden geſucht für die 
Haushaltungsſchule Töchterheim 
Elſa Beyer, Eiſenach. 
Suche zum 15. April 
evangel. Hauslehrerin 
oder Hauslehrerin 


für meine 3 Mädels (Obertertia, 
Quarta), Franzöſiſch, Engliſch. 
Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche, Bild an 
Frau Wilke, geb. von Goßler, 
Rittergut Schinne (Kreis Stendal). 


»Für die Volksſchule Heiligenbeil 
(Oſtpreußen) werden ſof ort 


zwei Lehrlräft 


geſucht. Bewerbungen mit den übl. 

Unterlagen find umgehend einzu- 

zureichen. Heiligenbeil tft eine auf- 

ſtrebende Stadt mit 10000 Einw. 

Heiligenbeil (Oſtpr.), 1. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Volksſchule mit gehobener 
Abteilung — Umwandlung in 
Aufbaumittelſchule beantragt — zu 
Barnſtorf (Bezirk Bremen) iſt 
ein Planſtelle durch einen 


Mittelſchullehrer (in) 


ſofort zu beſetzen. Lehrbefähigung 
erforderlich in Engliſch und einem 
der folgenden Fächer: Geſchichte, 
Deutſch, Biologie. 

Barnſtorf liegt an der Bahnſtrecke 
Bremen — Osnabrück. 

Angebote mit den üblichen Unter- 
lagen und Lichtbild umgehend 
erbeten an Kuhlmann, Rektor. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
iſt ſofort eine 


Tiefbautechnilerſtelle 


zu beſetzen. — Beſoldung nach 
Gruppe Va TO. A. Der Bewerber 
muß eine abgeſchloſſene techniſche 
Schulbildung nachweiſen und über 
ein umfangreiches Wiſſen im ge- 
ſamten Bauweſen, ins beſondere auf 
dem Gebiete des Tiefbaues, verfügen. 
Gute organiſatoriſche u. verwaltungs⸗ 
techniſche Befähigung Bedingung. 
Zureiſe⸗ und Umzugskoſten werden 
erſtattet. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen find dem Unter⸗ 
zeichneten umgehend einzureichen. 

Buß (Saar), den 31. März 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
brens. 


Bei der hieſigen Amtskaſſenver⸗ 
waltung (12000 Einwohner) iſt 


eine Sekretärſtelle 


baldigſt zu beſetzen. Der Bewerber 
muß über die einſchlägigen Kennt⸗ 
niſſe im Gemeindekaſſen⸗ und Rech- 
nungsweſen verfügen und die 1. Ver ; 
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt 
haben. Beſoldung erfolgt nach Gr. 7a 
der RBO., Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen werden bis zum 
10. April 1939 erbeten. 

Meſchede (Ruhr), den 29. 3. 39. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Friedland 
(Oſtpr.) iſt bis ſpäteſtens 1. Mai 1939 
die Stelle eines 


Buchhalters (in) 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ- 
liche Kenntniſſe im Haushalts-, 
Kaffen- und Rechnungsweſen ſowie 
Erfahrungen mit der Durchſchreibe⸗ 
buchhaltung, auch kaufmänniſche 
Buchführung erwünſcht. Vergütung 
nach Gruppe VIII TO. A, Orts- 
klaſſe C. Bewerbungsgeſuche mit 
den üblichen Unterlagen ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. Haarbrücker. 


Bei der Kreisverwaltung Neumarkt 
(Schleſien) iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


ſofort zu beſetzen. Verlangt werden 
gute Kenntniſſe in Finanz- u. Steuer- 
ſachen. Bewerber mit abgelegter 
1. Berw- Prüfung werden bevor zugt. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Abſtam⸗ 
mungsnachweis, Bild und Zeugnis⸗ 
abſchriften erbeten an 

Landrat in Neumarkt (Schleſien). 


Bei der Stadtverwaltung Körlin 
(Perſante) wird zum ſofortigen 
Antritt jüngerer 


Verwaltungsgehilfe 


mit guten Kenntniſſen in der allge⸗ 
meinen Verwaltung, im Steuer; 
und Haushaltsweſen, ſowie zur 
Führung der Regiſtratur geſucht. 
Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung 
erwünſcht. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe C. Körlin liegt 
in landſchaftlich ſchöner, wald⸗ und 
waſſerreicher Umgebung und hat 
günſtige Verbindungen nach Kolberg 
und zur Oſtſee. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 

Körlin (Perſante), 30. 3. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Dr. Neumann. 


Für die Deich ⸗Schöpfwerks⸗ und Grabenbauten 5 größerer Deich⸗ 
verbände (17 000 Hektar) in den Kreiſen Landsberg (Warthe), Friedeberg 
und Schwerin (Warthe) — Wohnſitz: Landsberg — werden 


ein Pauaſſeſſor oder Dipl. Ingenieur, 
ein Kulturbautechniker, 
ein Zeichner mit einſchlägiger praktiſcher Erfahrung ge- 


ſucht. Dienſtantritt kann ſof ort erfolgen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, polizeilichem Führungszeugnis, Verſicherung der ariſchen 
Abſtammung und Angabe des Gehaltsanſpruchs an 


deichamt des Netzebruchs, Landsberg (Warthe), Lugeſtr. 7. 


Zur Leitung der geſamten ſtädtiſchen Bauverwaltung wird alsbald ein 


Stadtbauinſpektor (tadtbaumeiſter) 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung und mehrjähriger praktiſcher Erfahrung 
auf dem Gebiete der Baupolizei, des Hoch⸗ und Tiefbaues, des Straßen- 
baues ſowie der Grundſtücks⸗ und Gebäudeverwaltung geſucht. Es ſchweben 
hier mehrere größere Bauprojekte, die völlige Selbſtändigkeit erfordern. 

Anſtellung erfolgt nach einer Probezeit von 6 Monaten als Beamter 
auf Lebenszeit. Beſoldung nach A 4c der Reichsbeſoldungsordnung 
(2800-5300 RM.), ſpätere Aufrückung nach A 4b? RBO. zum Stadt; 
bauoberinſpektor iſt möglich. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnis abſchriften, Lichtbild und Nachweis der deutſchblütigen Abſtam⸗ 
mung werden erbeten. 


Zehdenick (Havel), den 30. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Miosge. 


Bei den Stadtwerken Nordhauſen, Abteilung Waſſerwerk, tft ſofort die Stelle 


eines Majchinenbautechnilers 


zu beſetzen. Der Bewerber muß gute allgemeine theoretiſche Kenntniſſe 
und Erfahrungen in der Projektierung, dem Bau und Betrieb ſowie der 
Unterhaltung von Waſſergewinnungs- und Verteilungsanlagen beſitzen. 
Erwünſcht ſind ferner Kenntniſſe im Inſtallationsweſen und Erfahrung 
im Tiefbau. Weiterhin wird Wert gelegt auf ſauberes Zeichnen ſowie 
auf die Möglichkeit zum baldigen Antritt der Stellung. Der Bewerber 
ſoll den Betriebsingenieur unterſtützen und ihn vertreten. Verlangt wird 
abgeſchloſſene Mittelſchulbildung. Vergütung bei Dauerſtellung nach 
Gruppe AVa der TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild u. Zeugnisabſchr., 
handſchriftlichem Lebenslauf und Ariernachweis ſind einzureichen an die 


Stadtwerke Nordhauſen. 
Bei der Stadtverwaltung Merſeburg find 


zwei Stadtinſpeltorſtellen 


baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach Beſoldungsgruppe A 4e? der Reichs⸗ 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B, Probedienſtzeit 6 Monate. 

Es kommen nur Bewerber in Frage, die die 2. Verwaltungsprüfung 
oder eine gleichwertige Prüfung abgelegt haben und auf allen Gebieten 
einer Stadtverwaltung umfaſſende Kenntniſſe beſitzen. 

Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, ſowie den ſonſt üblichen Unterlagen 
ſind bis 15. April 1939 einzureichen an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 
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In der ſtädtiſchen Finanzverwaltung tft baldmöglichſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


mit einer gut ausgebildeten Fachkraft aus dem Steuer-, Kaſſen⸗ 
oder Rechnungsweſen zu beſetzen. Beſoldung nach Verg.⸗Gr. VII 
TO. A. Handſchriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unter- 
lagen nebſt Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Der Bürgermeifter der Kreisſtadt Dramburg (Pommern). 
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Bei der Gemeindeverwaltung Waldniel (Niederrhein) iſt die 
neugeſchaffene Stelle eines 


Gemeinde⸗Oberſekretärs 


mit einem Verſorgungsanwärter ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe 7a der Reichsbeſoldungsordnung. Verlangt wird gründliche 
Erfahrung im Kaffen-, Rechnungs⸗ und Steuerweſen, ſelbſtändiges und 
ſicheres Arbeiten. Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung Bedingung. 
Waldniel hat Straßenbahnverbindung mit der Großſtadt M.⸗Gladbach. 
Bewerbungsgeſuche mit beglaubigten Zeugnisabſchriften, ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 
Waldniel (Niederrhein), den 30. Mär; 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Kloos. 


Für die hieſige Stadtverwaltung. 
wird von ſofort 


ein Kafſenaſſiſtent 


mit gründlichen Fachkenntniſſen im 
Steuer- und Rechnungsweſen ge⸗ 
ſucht. Beſoldung nach Gruppe VIII, 
ſpäter VII TO. 2, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
bis zum 10. April 1939 erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
in Pr.⸗Friedland (Kr. Schlochau). 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Sparkaſſen⸗ 


angeſtellten 
(auch weibliche Kraft) 


mit guter Fachausbildung. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII TO. A. Be- 
werbungen mit den üblichen Unter- 
lagen und Lichtbild find ſofort ein- 
zureichen an 
Städtiſche Sparkaſſe 
zu Greiffenberg (Schleſien). 


Bei der Stadtverwaltung Werder 
(Havel), rd. 11 000 Einw., Ortskl. B, 
Vorort von Berlin, Garniſonſtadt, 
ſind ſofort m. d. Verg. Gr. VII TO. A 


2 Angeſtelltenſtellen 


der Hauptverwaltung, Grundſt.- und 
Vermög.- bzw. Steuerverwaltung 
mit einer jüngeren Kraft zu beſetzen. 

Bewerbungsunterlagen mit Licht. 
bild an den Bürgermeiſter. 


Bet der Kreisverwaltung in Jüterbog 
iſt möglichſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der Tarifordnung A, Ortsklaſſe B. 
Bewerber müſſen gute Kenntniſſe 
in allen Zweigen der Kommunal- 
verwaltung nachweiſen. Erwünſcht 
iſt der Nachweis der abgelegten erſten 
Verwaltungsprüfung. Beſuch eines 
nebendienſtlichen Lehrganges am 
Dienſtort (Ablegung der II. Verwal. 
tungsprüfung tft möglich). Bewer- 
bungen unter Beifügung von Lebens⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſowie Angabe, wann 
Dienſtantritt erfolgen kann, an die 
Kreisverwaltung Jüterbog erbeten. 
Jüterbog, den 25. März 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreis ausſchuſſes 


Verwaltungs⸗ 
ungeſtellter 


für ſof. geſucht. Abgelegte 1. Prüfung 
Bedingung. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A und 5% örtlicher Zuſchlag. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter⸗ 
lagen umgeh. an den Unterzeichneten. 
Herzogenrath (Landkreis Aachen), 
den 28. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt fofort 


1 Angeitelltenitelle 


zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. Im Kaſſenweſen 
erfahrene Bewerber werden gebeten, 
ihre Bewerb.⸗Unterlagen (Lebens 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung, ggf. auch 
für die Ehefrau) baldigſt einzureichen. 
J. Verwaltungsprüfung erforderlich. 
Haan (Rhld.), den 30. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Adrian. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
find ſofort 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Berg. nach Gr. VIII TO. A., 
bei Ablegung der 1. Verwaliungs⸗ 
prüfung Gruppe VII TO. A. Preetz 
gehört der Ortsklaſſe C an, hat rund 
6500 Einwohner und liegt etwa 
15 km von Kiel entfernt. Bewerber, 
möglichſt nicht unter 25 Jahren, mit 
eingehenden Fachkenntniſſen und Er- 
fahrungen im gemeindlichen Ver⸗ 
waltungsdienſt, beſonders im Melde; 
und Erfaſſungsweſen, wollen ihr Be · 
werbungsgeſuch mit den üblichen 
Unterlagen recht bald an den Unter⸗ 
zeichneten einreichen. 

Preetz (Holſtein), d. 28. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Wagner. 


Bei der Stadtverwaltung Goldap 
(Oſtpreußen) iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


umgehend zu beſetzen. Bewerber 
müſſen in allen Verwaltungsgebieten 
gut durchgebildet fein, nach Mög⸗ 
lichkeit aber noch beſondere Kenntniſſe 
in der Grundſtücksverwaltung nach⸗ 
weiſen können und an ſelbſtändiges 
Arbeiten gewöhnt ſein. Gehalt nach 
Vergütungsgruppe VIII, bei nach- 
gewieſener 1. Verwaltungsprüfung 
nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find umgeh. einzureichen. 
Goldap, den 29. März 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Hier tit 


eine Beamtenſtelle 


im Polizeiverwaltungsdienſt, die 
nach Gruppe Vlla der RBO. beſoldet 
wird, möglichſt bald zu beſetzen. 
Bewerbungen erſuche ich um- 
gehend einzureichen. 
Stade (Elbe), den 30. März 1939. 
Der Bürgermeiſter 


Bei der Gemeindeverwaltung Lauch⸗ 
hammer (Prov. Sachſen) iſt möglichſt 
ſofort die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Gefordert werden gründ- 
liche Kenntniſſe auf allen Gebieten 
der gemeindlichen Verwaltung. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe VIII, bei ab- 
gelegter erſter Verwaltungsprüfung 
Gruppe VII TO. A. (Ortsklaſſe D). 
Lauchhammer iſt ein aufſtrebender 
Induſtrieort mit über 5000 Ein- 
wohnern. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind umgehend zu richten an den 
Bürgermeiſter in Lauchhammer 
(Kreis Liebenwerda). 


Bei der Verwaltung des Landkreiſes 
Rudolſtadt (Thür.) find zu beſetzen: 
1. Am 1. April oder 1. Mai 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 
der Vergütungs⸗ Gruppe VII in 
der Abteilung Wirtſchaft, 

2. am 1. Mai 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 


der Vergütungs⸗ Gruppe IX mit 

Aufrückungsmöglichkeit nach VIII 

in der Abteilung Polizei. 
Bewerb. m. Zeugnisabſchr., Lichtbild 
u. ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf an den 
Landrat in RNudolſtadt (Thür.). 


Bei der Stadtverwaltung Schivelbein (Pommern) ſind die Stellen 


eines Stadtinſpektors, 
eines Stadtſekretärs und 
zweier Angeſtellter 


als bald zu beſetzen. 

Die Beamtenſtellen find entſprechend den Beſtimmungen der RB0O., 
die Angeſtelltenſtellen in Gruppe VII und IX TO. A mit Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach VIb und VIII eingeſtuft. Die Stadtinſpektorenſtelle tft 
die des Sachbearbeiters des Haushaltsplanes und der Vermögens- und 
Liegenſchafts verwaltung; die Sekretärſtelle iſt in der Hauptverwaltung 
frei, während die Angeſtelltenſtellen in der Stadthauptkaſſe und im 
Steueramt zu beſetzen ſind. Bewerber, die die Verwaltungsprüfungen 
bereits beſtanden haben, werden bevorzugt. 

Schivelbein gehört zur Ortsklaſſe B und iſt eine in Entwicklung 
begriffene Stadt von nahezu 10000 Einwohnern, die in landſchaftlich 
ſchöner Umgebung am Eingang der Pommerſchen Seenplatte liegt. 

Bewerbungen mit den erforderl. Unterlagen ſind binnen 14 Tagen nach 
Veröffentlichung einzureichen bei der Stadtverwaltung Schivelbein ( Pomm.). 


der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Uerdingen (Rhein) ſind ſofort folgende 
Stellen zu beſetzen: j 


„ ein Hallenmeiſter des ſtädt. Schlachthofes, 

v ein Vollziehungsbeamter der Stadtlaſſe, 

d ein Verwaltungsaſſiſtent für Büro: und 
Kaſſendienſt. 


Für alle 3 Stellen iſt Beamtenanſtellung nach 6 monatiger Probezeit 
vorgeſehen. Beſoldung zu a nach Gruppe A7 b, zu b und c nach 
Gruppe A8 a der Reichsbeſoldungsordnung. Aufrückungsmöglichkeit für 
die Stellen zu a und b' iſt vorgeſehen. Bewerber zu a müſſen die 
Fleiſch⸗ und Trichinenbeſchauerprüfung mit Erfolg abgelegt haben. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und dem 
Nachweis der ariſchen Abſtammung find umgehend an den Unter 
zeichneten einzureichen. 

Krefeld-Herdingen (Rhein), Stadtteil Uerdingen, den 28. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Hürter. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Gardelegen (Gemeinderechnungs- 
prüfungsamt) iſt ſofort eine 


Kreisausſchußſekretärſtelle 


zu beſetzen. Befolönng erfolgt nach Gruppe 7a der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Anſtellung erfolgt auf Lebenszeit. Bewerber muß die erſte 
Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben. Bewerbungen, denen 
Zeugnisabſchriften und ein vollſtändiger Lebenslauf ſowie der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung beizufügen ſind, bitte ich umgehend einzureichen. 
Anzugeben iſt, wann der Dienſtantritt erfolgen könnte. 

Gardelegen, den 24. März 1939. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Bei der Stadtverwaltung Malchin (Mecklenburg) iſt ſofort 


die Stelle eines Beamten 


nach Gruppe A4 2 zu beſetzen. Ortsklaſſe C. Vorausſetzung: 1. und 
2. Verwaltungsprüfung. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
und Lichtbild möglichſt umgehend erbeten. 

Malchin (Mecklenburg), den 28. März 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Zum ſofortigen Antritt wird ein tüchtiger 


Verwaltungs angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII der TO. A. Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen erbeten an den 


Bürgermeifter der Stadt Mittenwalde (Marl). 
Bei der Stadtverwaltung Kettwig Angeſtelltenſtelle 


(Ruhr) iſt alsbald eine 

An ft llt ſt ll (Dauerſtelle) mit Vergütung nach 

ge e en E E Gruppe VII TO. A ſofort zu beſetzen. 

zu beſetzen. Vorkenntniſſe im Standes Bewerber müſſen ſelbſtändig arbeiten 
amts- u. Erfaſſungsweſen erwünſcht. und beſondere Kenntniſſe auf dem 
Vergütung nach Gruppe VII TO., Gebiete des Perſonenſtandsweſens 
Ortsklaſſe B. Oertlicher Sonderzu- beſitzen. — Bewerbungen mit den 
chlag 5. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, Lichtbild uſw. 
üblichen Unterlagen baldigſt erbeten. bitte ich umgehend einzureichen. 
Kettwig (Ruhr), den 27. März 1939. Triebel, den 31. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Klemm. Der Bürgermeifter. 


Bei der hieſigen Gemeinde (2100 Ein- 
wohner) iſt die Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


(Kaſſenverwalter) ſofort zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 7a RBO. 
Probezeit 3 Monate. Um zugskoſten 
werden gezahlt. Fachkenntniſſe auf 
dem Gebiete des Haushalts-, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſens erforderlich. 
Stedten (Mansfelder Seekreis), 
den 28. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Velten 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


der Gruppe VIII TO. A für das 
Polizeibüro und das Standesamt 
zu beſetzen. Velten tft in der Orts- 
klaſſe C, befindet ſich in ſtark auf- 
ſtrebender induſtrieller Entwicklung u. 
hat S-Bahn-Berbindung mit Berlin. 

Bewerber mit Vorkenntniſſen im 
Verwaltungsweſen wollen ihre Be- 
werbungsgeſuche mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Lichtbild umgeh. 
an den Unterzeichneten einreichen. 

Velten (Mark), den 30. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Ich ſuche zum möglichſt baldigen 
Dienſtantritt einen tüchtigen 


Angeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen. 
Vergütung nach Gr. VIII TO. A, 
ggf. auch Gruppe VII bei Erfüllung 
der beſtehenden Vorausſetzungen. 
Bewerbungen mit Lichtbild, lücken ⸗ 
loſem Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend 
an mich einzureichen. Strebſamen 
Bewerbern bietet ſich Gelegenheit 
zu guter Weiterentwicklung. 
Bautzen, am 31. März 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
— Perſonalamt. — 


Bel der hieſigen Amts- u. Gemeinde- 
verwaltung wird zum 15. April d. J. 


ein Angeſtellter 


eingeſtellt. Bewerber muß fähig ſein, 
die Gemeindekaſſe ſelbſtändig zu 
führen und alle vorkommenden Xr- 
beiten zu erledigen. Vergütung erfolgt 
nach Gr. VI des Bezirkstarifvertrages 
für die Angeſtellten derommunalver⸗ 
waltungen Mitteldeutſchlands, Orts- 
klaſſe DD. Bewerbungsgeſuche find mit 
den üblichen Unterlagen umgehend 
einzureichen. 

Hundisburg (Kreis Haldensleben), 

den 28. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Büchner. 


Zum möglichſt ſofortigen Dienft- 
antritt werden 


zwei Angeſtellte 


geſucht, und zwar für die allgemeine 
Verwaltung (Haupt- und Schulamt) 
und für das Grundſtücks und Sted- 
lungsamt. Vergütung nach Gr. VI 
Pr AT; nach Einführung der Tarif- 
ordnung A u. B Vergütung Gr. VII. 
Woltersdorf iſt Randgemeinde 
Groß- Berlins in landſchaftlich her⸗ 
vorragender Lage. Günſtige Ge⸗ 
legenheit zum Beſuch der Branden- 
burgiſchen Verwaltungsſchule in 
Berlin iſt gegeben. 
Bewerbungen werden ſofort erbet. 
Woltersdorf bei Erkner, (Kreis 
Niederbarnim), d. 27. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung in 
Cochſtedt, Kreis Quedlinburg (Harz), 
tft ſofort die Stelle des 


Stadtoberſekretärs 


(Beamtenſtelle) zu beſetzen. 

Für die Beſetzung der Stelle 
kommen nur Bewerber in Frage, 
die die 1. Verwaltungsprüfung ab- 
gelegt haben, über eine gute All- 
gemeinbildung und gründliche Kennt ; 
niſſe und Erfahrungen in der 
Kommun alverwaltung verfügen und 
ſelbſtändig arbeiten können, auch 
in Kaſſenſachen und Standesamt 
Erfahrung haben. Die Stelle iſt 
zur Beſetzung durch einen Zivil⸗ 
anwärter freigegeben. Militäran⸗ 
wärter erhalten bei gleicher Be⸗ 
fähigung den Vorzug. Die Be⸗ 
zahlurg erfolgt nach A5b RBO., 
Ortsklaſſe C. Bequeme Wohnung 
im Rathauſe vorhanden. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Cochſtedt, Kr. Quedlinburg (Harz), 

den 31. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Schmidt. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
eine neugeſchaffene 


Beamtenſtelle 


ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe A 5b der RBO., 
Ortskl. C. Verlangt werden gründ- 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen 
im Finanz⸗ und Steuerweſen und 
abgelegte 1., möglichſt 2. Verwal. 
tungsprüfung. Die Probedienſtzeit 
beträgt ein Jahr. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und der poli- 
tiſchen Zuverläſſigkeit unter Angabe 
des Eintrittstermins ſind umgehend 
einzureichen. Perſönliche Vorſtellung 
ohne Aufforderung iſt zwecklos. 
Niedergaul (Rheiniſch⸗Bergiſcher 
Kreis), den 31. März 1939. 
Der Bürgermeiſter 
von Klüppelberg: Mürmann. 


Verwaltungs⸗ 
gehilfe (in) 


für mögl. ſofort oder ſpäter geſucht. 
Bei Bewährung Dauerſtellung. 
Gute Fachkenntniſſe im Meldeamts- 
und Erfaſſungsweſen erforderlich. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
und Wohnungsgeldzuſchuß Orts- 
klaſſe B. Lychen tft ein ſtark be» 
ſuchter Kurort in herrlicher Wald⸗ 
und Seenlage unweit Berlin. 
Bürgermeiſter 
der Stadt Lychen (Mark). 


Ein Amtsſekretär und 
zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


zum baldigen Eintritt geſucht. 
Beſoldung der Sekretärſtelle nach 
Gruppe 7a der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung mit Aufrückungs möglichkeit. 
Bedingung: 1. Verwaltungsprüfung. 
Die Beſoldung der Angeſtellten 
erfolgt nach Gruppe 8 der TO. A. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den ſonſtigen Unterlagen ſind ſofort 
einzureichen an 
Amtsbürgermeiſter 
in Neuſtadt über Linz (Rhein). 


Zum 1. Juli 1939 iſt die 


Stelle eines Betriebsleiters 


des Städtiſchen Elektrizitätswerkes (Eigenerzeugung und Umformung, 
Gleich- und Wechſelſtrom) zu beſetzen. Anſtellung erfolgt auf Grund 
des Privatdienſtvertrages. Die Vergütung wird nach 6A TO. A gezahlt. 
Dienſtwohnung iſt vorhanden. Bewerbungen mit Unterlagen werden 
bis zum 20. April 1939 erbeten. 

Bredſtedt (Schleswig), den 1. April 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Bredſtedt (Schleswig). 


Bei der Stadt Liegnitz iſt vom 1. Juli 1939 ab die 


techniſche Werksleiterſtelle 


für das Waſſerwerk und den Gasverteilungs betrieb (Ferngasanſchluß) zu 
beſetzen. Die Bewerber müſſen über gute Fachkenntniſſe verfügen und 
längere Erfahrungen auf dem genannten Gebtete beſitzen. Die Einſtellung 
erfolgt nach der Tarifordnung A für Angeſtellte in öffentlichen Betrieben. 
Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf und Zeugnisabſchriften über 
die bisherige Tätigkeit, Nachweis der ariſchen Abſtammung für ſich und 
bei Verheirateten auch für die Ehefrau find unter Angabe der Gehalts- 
anſprüche bis 15. Mai 1939 einzureichen an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Liegnitz (Perſonalamt). 


Bei der Stadtverwaltung Jägerndorf | Bei der hieſigen Verwaltung (rund 
(rd. 26000 Einwohner, Djt-Sudeten- 22 000 Einwohner) iſt ſofort die 
land) iſt möglichſt ſofort die Stelle Stelle eines 


eines Stadtinſpektors Amtsoberſekretärs 


zu beſetzen. Gefordert wird die Ab. für das Wohlfahrtsamt zu beſetzen. 
legung der 2. Verwaltungsprüfung, Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 
praktiſche Erfahrung im Standes- 4e RB0O., Ortsklaſſe B. Bewerber 


amtsweſen und die Befähigung zur 
ſelbſtändigen Leitung des Standes · 
amtes. Geboten wird Anſtellung 
als Beamter auf Lebenszeit, ggf. 
nach einer noch zu vereinbarenden 
kurzen Probedienſtzeit. Beſoldung 
nach Gruppe A4 c? RBO., Orts ; 
klaſſe C (demnächſt wahrſcheinlich B). 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find mir umgehend ein- 
zureichen. 

Jägerndorf (Oſt⸗Sudetenland), 

den 30. März 1939. 

Der Bürgermeiſter. Dr. König. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
wird auf ſofort 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der in Fürſorge⸗ und Wohl⸗ 
fahrtsangelegenheiten ausgebildet iſt. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
mit Ausſicht auf Ueberführung in 
Gruppe VII TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind unter Angabe des 
früheſten Eintrittstermins umgehend 
einzureichen. 

Otterndorf (Niederelbe), 1. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Antritt wird ein 


tüchtiger Berwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen erbeten an den 
Bürgermeiſter der Stadt Teupitz 
Kreis Teltow. 


Angeſtellter 


geſucht, der bereits in der Verwaltung 
tätig war. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Stenographie, Schreib⸗ 
maſchine. Lebenslauf mit Bild und 
Zeugnisabſchriften und Angabe des 
Antrittstages an 5 

Bürgermeifter in Jeßnitz (Anh.). 


müſſen die 2. Verwaltungsprüfung 
abgelegt und Erfahrung im geſamten 
Fürſorgeweſen haben. 

Ferner iſt die Stelle eines 


Amtsſekretärs, 


Beſoldungsgruppe 7a RBO., für 
das Wohlfahrtsamt zu beſetzen. 
Ablegung der erſten Verwaltungs- 
prüfung wird verlangt. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le 
benslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 
Verſorgungsämter bevorzugt. 
Hemer (Weſtf.), den 31. März 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Jüng. Verwaltungs⸗ 
ungeſtellter 


zum baldigen Eintritt geſucht. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach der Gruppe VII 
des PrAT., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen (nur von Fach⸗ 
kräften), in denen anzugeben iſt, 
wann früheſtens der Dienſtantritt 
erfolgen kann, ſind zu ſenden an die 
Stadt: und Amtsverwaltung 
Neuerburg (Kreis Bitburg). 


Die Staatliche Abteilung des Land⸗ 
ratsamts Prüm (Eifel) ſucht für ſofort 


3 erfahr. Verwaltungs⸗ 
angeſtellte. 


Vergütung Gruppe VIII mit Aufſtieg 
nach VII TO. A. 
Meldungen umgehend erbeten. 


Zum ſofortigen Antritt ſtellen wir eine 


perfekte Stenotypiſtin 


ein. Beſoldung erfolgt nach der 

Gruppe VII der TO. A. 
Bewerbungen mit handgeſchrieb. 

Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis- 


abſchriften und Lichtbild ſind um⸗ N 


gehend ein zureichen. 
Städtiſche Werke Bad Doberan 
mit Hftfeebad Heiligendamm. 


Die Stelle eines 


Gemeinde⸗ 
revierförſters 


der Gemeinde Langenſelbold, Land- 
kreis Hanau, iſt ab 1. Mai 1939 zu 
beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 4f RBO. Dienſtwohnung tft 
nicht vorhanden. In Frage kommen 
nur Bewerber mit entſprechender 
prafiifcher Vorbildung und die die 
Vorausſetzungen für die Einſtellung 
bei Behörden erfüllen. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind bis 
zum 15. April 1939 an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 
Langenſelbold, d. 27. März 1939. 
Der Bürgermeiſter. Chriſt. 


Bei der Ortspolizeitbehörde Einbeck 
(Provinz Hannover) ſind 


zwei Polizei⸗ 
hauptwachtmeiſter 


alsbald einzuſtellen. Beſonderer 
Wert wird auf jüngere, energiſche 
Beamte gelegt. Bewerber müſſen 
den üblichen Anforderungen ent⸗ 
ſprechen. Geſuche ſind umgehend 
an die Vormerkungsſtelle für den 
Polizeidienſt in Potsdam unter Be- 
zugnahme auf dieſe Ausſchreibung 
zu richten. 
Einbeck, den 1. April 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Mücheln 
(Geiſeltal) — 10800 Einwohner — 
ſind mehrere 


Polizei⸗Vollzugs⸗ 
beamtenſtellen 


(Polizei ⸗Hauptwachtmeiſterſtellen) 
zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 
20. April 1939 an den 
Bürgermeiſter 
in Mücheln (Geijeltal). 


Staatlich geprüfter 


Schwimmeiſter 


für das hieſige Städt. Freibad für 
die Badezeit vom 15. Mai bis 
einſchließlich 15. September 1939 
geſucht. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriſten u. Lichtbild 
unter Angabe der Gehaltsanſprüche 
ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Bergſtadt 
Lautenthal (Oberharz). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. In Frage kommt die 
Bearbeitung des Polizeibüros. Die 
Beſoldung der Stelle erfolgt nach 
Gruppe VII der TO. A. Bewerber, 
die an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt 
find, wollen foforf ihre Bewerbungen 
mit Lichtbild, Zeugniffen, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung an mich 
einreichen. 

Blankenheim (Ahr), 1. April 1939. 
Hanſen, Amtsbürgermeifter. 
— 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf: für den 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin 
eukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 1. Bi. 39: 8108 einſchließl. Streuver · 
fand: 4000 — Pl. 6. 


Stellengefuche 
und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
miſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die fie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlihung keine Angebote 
eingegangen find. 


Kunſterzieher, 


verh., Pg., Mitgl. des NS B., der 
RKK. (Maler u. Graphiker), feſt 
angeſtellt, ſucht ſich von Düſſel⸗ 
dorf aus nach Süd- oder Mittel⸗ 
deutſchland zu verändern. Be ; 
dingung: Waldige und bergige 
Umgebung. AZ 18 


Studienrat a. D., 48 Jahre, Pg., 
NS B., Engl. I, Franz., Deutſch Il, 


ſucht geeignete Tätigkeit. B 19 


Lehramtsaſſeſſor. 

Dr. phil.math., 29 Ihr., Math., Phyſ., 
Chemie, mehrjähr. Unterrichtspraxis 
an privaten höh. Lehranſtalten, ſeit 
1937 im Volksſchuldienſt tätig, ſucht 
Stelle an ſtaatl. od. ſtädt. höh. Schule 
od. Wehrmachtſchule. C X20 


Eyg. Mittelſchullehrerin (im Volks ⸗ 
ſchuldienſt Konrektorin) mit Examen 
für Hauswirtſchaft, 12 Ihr. an ſtädt. 
höh. Mädchenſchule Oſtpreußens feſt 
angeſtellt gew., durch Umwandlung 
dieſer Schule jetzt im Volksſchul⸗ 
dienſt, ſucht St. an Mittelſchule Mittel- 
deutſchlands. Grund: Heimat. DV21 


Studienrat i. R., 


Dr. phil., 58 J., Pg., NSL B. (Otſch., 
Lat., Rel.) ſucht Beſchäft. an Privat⸗ 
ſchule od. ſonſt geeign. Tätigkeit in 
Groß-Berlin od. Potsdam. EW 22 


Seesesesesesessseeseeseseese see 
Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſch., 
Erdk. u. Franz, 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7klaſſigen 
Volksſchule und von 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
größerer Stadt. a F U 23 
EEE 


Jg. techn. Lehrerin 

(Handarbeit, Sport, Werkarb., Haus⸗ 
wirtſchaft) ſucht ab ſofort Stelle in 
Berlin oder Umgebung. G1 24 


Junge Studienaſſeſſorin (Deutſch, 
Englifch, Geſchichte) ſucht volle Be⸗ 
ſchäftigung an Schule. H 825 


Junge akadem. Turn⸗ u. Sport⸗ 
lehrerin ſucht paſſende Stelle an 
einer Berufs-, Fach oder höheren 
Schule, möglichſt in Großſtadt 
Sachſens oder Preußens. JR26 


Jg. techn. Lehrerin, Hauptfächer: 
Hauswirtſch., Handarb., Schneidern 
(handwerksmäßig gepr. Schneiderin), 
vielſeitig verwendbar, 3.3. auf Berufs · 
ſchule im Beamtenverhältn., ungek., 
möchte ſich verändern. P 71 


Be ee ern 
Lehrer, 38 Ihr., heilpäd. geſchult, 
ſucht Stellung. vo 63 


Chrenzeidenträger, 
Pg. ſeit 1927, 36 J., verh. (1 Kind), ſeit 1933 bei Stadtverwaltung 
in Straßenbau u. Grundſtücksverwaltung tätig, z. Z. Straßenmſtr. 
u. Aufſeher der baulichen Unterhaltung der Grundſtücks verwaltung, 
verantwortl. Leiter der ſtädt. Handwerkerabteilung, wünſcht ſich 


aus geſundheitlichen Gründen der Familie zu verändern. 


H 17 


Oberſchullehrerin, 12 J. Staats- 
dienſt Berlin, evg., geſund, leiſtungs · 
fähig, Lehrerfahr. in allen Fächern, 
Sprachen Archivtätigkeit, ſucht ab 
Ditern 1939 Land- oder Gebirgs⸗ 
aufenthalt in Heim oder als Haus · 
lehrerin. TV9 


Student fudt 


Lehrpoſten 
in dresden. 


Erteilt wird ſyſtematiſche 
Nachhilfe. K 027 


erfolgr. Tätigkeit in 
Lehrerin, Schule und Haus, 
m. Franz. / Engl. Anfangsunterricht, 
ſucht Stelle in Familie od. an Privat- 
ſchule. Schleſien bevorzugt. LP 28 


Studienaſſeſſorin, 29 Ihr., Fächer: 
Engl. J, Franz. I, Deutſch II, ſucht 
Betätigungsfeld in Schule oder 
Induſtrie. Kenntniſſe in Steno- 
graphie u. Maſchinenſchr. vorh. NO 29 


Staatlich gepr. Hauswirtſchafts⸗ 
lehrerin i. R., 60 J., noch geſund und 
lebensfroh, ſucht ſelbſt. Betät. BW 31 


Dr hil NS, eng., led., langj. 
. D ey Privatſchull., alte u. neue 
Spr., Dtſch., Erf. auch in and. Fäch., 
ſucht zu Oſtern Privatdienſtſt. CV 32 


Akademikerin, 


37 Ihr., Pgn., ohne Staats- 
examen, Doktorprüf. (Geogr.), 
6 Sem. Franz., Engl. (Aus- 
landsaufenthalt), ſucht An⸗ 
ſtellung an einer nicht privaten 
Oberſchule. MZ 30 


Erfahr. Privatlehrer, 40 er, flott 


Engl, Franz., Spaniſch (Ausland!), 
Sportfrd., den Kind. ält. Kamerad, 
ſucht Stell. als Hausl. an Internat 
oder dergleichen. JM 17 


Studienrat i. N., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. l, 
Hauptintereſſe Lit.- und Kunſtgeſch., 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


8 Studienrat i. R. (Cat., Griech., Dtſch. 


Geſch., Frz, Erdk.), evg., ledig, ſucht 
Stelle an Privatſchule. 1 U 88 
Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſoſort 
od. ſpäter, auch Vertr. A 45 


Stud.⸗Profeſſor i. R., 


noch rüſtig und arbeits freudig, Mathe⸗ 
matik J, Naturwiſſenſch. II, langjährige 
Erfahr. an Landſchulheimen, ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. HX 11 
BBRBBBOBBRRERBBRUBBEBB 
Bewährter Dr. phil. (Otſch. I, Lat. I, 
Griech. I, Geſch, Kunſtbetr., Mufit), 
ſucht neue Lehrerſtelle od. wiſſenſch. 
Arbeit, auch bei Verlag. E O 10 


Mittelſchullehrerin i. N. (Deutſch, 
Franz., Engl.) ſucht Stelle an Privat- 
ſchule od. ſonſt. Beſchäft. JK 83 


Lehrerin 
der Landw. Haus⸗ 
haltungskunde, 


in ungekündigter Beamten ⸗ 


Anſtellung, mit 14jähriger 
Unterrichtserfahr. in Haus⸗ 
wiriſchaft und Gartenbau, 
möchte gerne an Frauen- 
Oberſchule mitarbeiten (nicht 
Nadelarbeitsunterr.!). R Zz 3 


Oberſchullehrerin, Dr. phil., mit 
reicher Unterrichts erfahr. in Sprachen 


Aelt., erfahr. techn. Lehrerin (45 J) (Engl., Franz., Lat., Griech.) ſowie 


für Hausw. u. Nadelarbeit ſucht für 
ſofort paſſ. Wirkungskreis. L M 84 


ke 


SHERRREIDEHTBBORBREBBANEOTRREREREBTTRKERTEAHTTESRSRARBRDEREBEDABLURDRROERRERDUTETEUDSDAGBRRUERTELDUTIDOSDABERDADTSDULDATOUUERUNN 


EULTERULERUETERRSUONORONERRRERRERDRRBIOLISOKDUDUDEREREREDTDURUOLERUDDDURRRRRUHORLDDERERERLLDIUÄBURDERBORRTDDLDDESTELERERURUIRRDE 


Einkäufer und Disponent 


einer größeren amtlichen Beſchaffungsſtelle, mit ſämtlichen ein ⸗ 
ſchlägigen Geſetzen, VO. u. Beſt., Fracht-, Tarif-, Zoll-, Steuer- 
und Finanzweſen, Korreſpondenz, Expedition und Buchhaltung 
fachlich beſtens vertraut, Induſtrie⸗, Behörden ⸗Praxis, Vollkauf⸗ 
mann mit guten und gewandten Umgangsformen, zuverläſſiger 
und gewiſſenhafter, ſelbſtändiger Sachbearbeiter, energiſch, tatkräftig 
und zielbewußt, aus gepr. Verhandlungsgeſchick, ſicheres Auftreten, 
verbunden mit prakt. Erfahr., Organiſationstalent und zähem Fleiß, 
Führerſchein 3 ſeit 1925, mit Bank-, Induſtrie⸗ und Behörden⸗Ref, 


wünſcht ſich zu verändern. 


Gefl. Angebote unter V 92 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


in and. Fächern, ſucht Stellung an 
Privatſchule. NY 


IIe 


* 


Lehrer a. D., Anfang 40, intelligent 
und energiſch, 10 Jahre Unterrichts · 
praxis, anſchl. 6 Sem. Philologie, jetzt 
Leihbibliothekar (ſelbſtändig), ſucht 
paſſenden Wirkungskreis. K T 6 


Studienrat i. N., Pg., kath., 56 J., 
verh., vollgeſund und arbeitsluſtig, 
26 Jahre an ſtaatl. Anſtalten tätig, 
jetzt an Privatſchule, Lehrbef.: Otſch., 
Frz. 1, Erdk. 2, Unterrichtserf.: Engl. 
u. Lat., evtl. Ital. für Anf., Italien⸗ 
aufenthalt, ſucht St. an Privatſch. od. 
ähnl. Rhld. u. Südd. bevorz. FL 7 


Staatlich geprüfte 
Zeichenlehrerin, 


für Mittel- und höhere Schulen, mit 
guter Erziehungsfähigkeit, ſucht Stelle 
für ſofort. AS 5 


— — —— 
Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 


Bürodirektor, 


Berfonal- u. Finanzdezernent eines 
Landkreiſes, 40 Jahre, Pg. 1933, 
2. Verwaltungsprüfung, nur beſte 
Empfehlungen, ſucht Wirkungskreis 
gleicher Art oder als Stadtamtmann, 
Stadtkämmerer in Stadt mit höherer 
Schule. L 3 


Verw.⸗Angeſtellter, 30 Ihr., verh., 
ſeit 1.3. 1932 Pg., 1. Verw.⸗ u. Rechen ⸗ 
prüfung, Fürſorgeweſen, Gehalts- u. 
Lohnweſen, allgemeine Verwaltung, 
gewiſſenhafter Arbeiter, ſucht Be. 
amtenſtellung (nicht unter A7 a 
RED.) wo weiteres Emporarbeiten 
möglich iſt. 2 4 


Angeſtellter, 37 J., verh., ehem. 
landw. Beamter, ſeit 4 J. b. Finanz ⸗ 
umt tätig, mit Kaſſenweſen, Regiſtr. 
und Steuern vertraut, ſucht zum 
1. 7. 1939 oder ſpäter Stellung in 
Brandenburg oder Schleſien. B5 


Stadtinſpektor, büroleit. Beamter, 


8 Prüf. beide mit „gut“ beſtanden, 


jahrel. Erfahr. in all. Verw.⸗Zweig., 
37 J. alt, altes Parteimitgl., ſucht 
ähnl. Stell. in Stadt mit höh. Schule. 
Mittel- od. Weſtdeutſchl. bevorzugt. 
Beſte Zeugniſſe vorhanden. Verheir. 
(2 Kinder). E 6 


Ingenieur für Waſſerwirtſchaft 
und Kulturtechnik, Pg., 10 Jahre 
vielſ. Praxis auf all. Geb. im Staats- 
u. Komm. ⸗Dienſt, ſucht Dauerftell. in 
Mittel- od. Süddtſchl. zwecks Klima- 
wechſel (auch Tauſch). Führeric. I 
und III. Ausführliche Angebote an 
W. Schnetter, Quickborn (Holſtein). 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


Juriſt, Ur. jur. 


(ein jur. Staatsexamen, Diplom- 
Kaufmann), Mitte 30, alter Partei⸗ 
genoſſe (aktiv in der Bewegung 
ſeit 1931, Pol. Leiter), mit fachlicher 
Eignung. Langjähr. Verwaltungs ⸗ 
praxis (turift. u. wiſſenſchaftl. Hilfs- 
arbeiter), ſehr gute Zeugniſſe und 
Referenzen. Umfaſſende, tiefgründige 
Kenntniſſe (Haushalts-, Finanz⸗, 
Rechnungs⸗, Prüfungsweſen, Per⸗ 
ſonalſachen, Recht, Organiſation) 
und Erfahrung, ſucht angemeſſene 
leitende Stelle unter Ueberführung 
in das Beamtenverhältnis bei der 
Verwalt. einer Mittel- od. Großſtadt. 

Bewerber wird in der Vor⸗ 
merkungsliſte der Reichsleitung der 
NSDAP. — Hauptamt für Kom⸗ 
munalpolitik — geführt. v 13 
. — — . —— 


Verw.⸗Angeſtellter, 


mit langj. Tätigkeit im Kommunal: 
verwaltungs dienſt, kfm. vorgebildet, 
1. Verw.⸗Prüf, z. Z. in Stadthaupt⸗ 
kaſſe (Umgeg. Berlin) tätig, Regiſtr., 
Buchhaltung, 44 J. alt, verh, ar., 
ſucht Sekretär⸗ oder ähnl. Stell. im 
öffentl. od. Privatdienſt. Beſonders 
firm im Kaſſen⸗, Rechn.⸗, Wohlf.⸗, 
Grundſtücksweſen uſw. Angebote, 
wenn möglich mit Wohnung, auch 
Sudetengau od. Oſtmark, für bald 
oder 1. Juni 1939. W 12 


Staatl. anerk. Volkspfleger ſucht 
Stellung als Heimleiter (Altersheim) 
oder als Volkspfleger bei der Be⸗ 
hörde, 29 Jahre alt. M 14 


Kaſſenangeſtellter, 32 J., led., Pg., 
Militärdienſtpflicht 3 Mon. genügt, 
18 jähr. Kaſſenpraxis, in ſämtlichen 
Arbeiten einer Stadt- u. Gemeinde⸗ 
kaſſe vertraut, z. Z. in ungek. Stell. 
als Gegenbuchführer (Durchſchreibe⸗ 
buchhaltung) TO. A VII, wünſcht ſich 
zu verändern u. ſucht Stellung zum 
1. 10. 1939, evtl. früher, als Kaſſierer 
od. Buchhalter, mögl. im Rhld. C 15 


Briefe mit 
Kennworz 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um: 
schlag des Briefes mit dem Kenn: 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Dfferten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


3ahn arzt, 


Dr., appr. u. promov. 1938, regiſtr., 
gegenwärtig in umfangreicher Praxis 
als Aſſiſtent tätig, ſucht Dauerſtellung 
bei Staat oder Gemeinde. Gehalts⸗ 
angabe erbeten. P 1 


Staatl. gepr. Schwimmeiſter, mit 
reicher Berufserfahr., beiten Zeugn. 
und Referenzen, ſucht Stellung in 
einem Sommerbad. Weſt⸗ u. Mittel ⸗ 
deutſchland bevorzugt. v2 


Kulturbauingenieur, 

30 J., verh, Pg. ſeit Anfang 1932, 
Führerſchein Kl. 3, beſte Zeugniſſe 
der Schule u. 6jähr. Praxis b. Kreis 
und Genoſſenſchaft, ſucht Stell. bei 
Kreis, Genoſſenſchaft oder Unter- 
nehmer in verantwortungsvoller 
Stellung. Angeb. mit Angabe über 
Tätigkeit u. Gehalt erbeten. F 16 


Angeſtellter, 


50 J., in ungek. Stell., ſucht ſich zu 
verändern. Erfahr. im Meldeweſen, 
Wehrſachen uſw. Schreibm., Steno- 
graphie u. Buchführung. Realſchul⸗ 
bildung. Antritt ſpät. 1. 5. 39. K 93 


Leiter einer ſtädtiſchen 


Beſchaffungsſtelle 
ſucht Stellung. Tüchtiger 
Einkäufer für Schreib⸗ und 
Bürobedarf, Büroeinricht., 
Büromaſch., Lebensmittel f. 
Krankenhäuſer, Wäſche uſw. 

Perfekt im Neueinrichten 

von Beſchaffungsſtellen. J 71 


Stadtſekretär (Kaſſenbeamter), 36 J. 
alt, kameral. u. kaufm. Buchführ., 
Beſ.⸗Gr. A 4e, Prüf. I u. II. 1 Sem. 
Verw.⸗Akad., z. Z. bei Stadt von 
20 000 Einw. tätig, ſucht Veränderung 
mit Aufſtiegsmöglichkeit (Köln und 
Umgegend bevorzugt). H 7 


Verwaltungsgehilfe, 25 J., mittl. 
Reife, 9 Ihr. Verw.⸗Praxis, ohne 
Prüfung, firm in all. Verw.⸗Zweig, 
beſte Zeugn., Partei u. SA., wünſcht 
neue Stell. nach VI TO. A. Bevorz. 
Polizeiverwaltungsdienſt (Provinz 
Hannover). Antritt ſofort. K 8 


Maſch.⸗Ing., 38 J., verheir., Pg., 
Behördenangeſt., Fachricht.: Allgem. 
Maſch.⸗Bau, Wärmetechn., Montage- 
weſen, ſucht ausbaufähige Stell. im 
Innen- und Außendienſt. N9 


Verwaltungsangeſtellter, 31 Ihr. 
alt, verh., Pg. u. Pol. Leiter, 15 J. 
Kommunalverwaltungspraxis, 1. u. 
2. Verw.⸗Prüfung, ſucht Stelle im 
Kommunalverwaltungsdienſt (Stadt 
od. Kreis gleich gut bewand.). Q 10 


Verw⸗Angeſtellter, ledig, 28 Ihr., 
gew. Kraft, ſucht bei Berliner Be⸗ 
hörde ſofort Stell. nach Gr. VII TO. A, 
evtl. als Beamtenanwärter. 1 11 


Jugendfürſorgerin ſucht ſofort oder 
ſpäter geeignete Tätigkeit in Weſt⸗ 
falen oder Rheinland. Langjährige 
Erfahrung in der freien und kom⸗ 
munalen Wohlfahrtspflege. A 94 


Dr jur (1933 mit „gut“), 48 J., 
.J 16 j. Bankpraxis, Buch⸗ 
haltungschef, Prokuriſt, Bankvoorſt. 
bei Großbank, z. Z. bei Staatsbank 
in ungek. Stell., Reſ.⸗Offz., ſucht ſich 
zu verändern. Erſtklaſſige Zeugniſſe 
vorhanden. J 98 


Dipl.⸗Kommunalb. 


(Ex. mit Auszeichn.), St.⸗Inſp., 
2. Prüf. „gut“, 30 J., verh., Abit., 
11 jähr. Erfahr. auf allen Geb. der 
Gemeindeverw., gründl. Rechts⸗ 
kenntn., ſucht leit. Stell. D 95 
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Beamtenanwürter, 


29 J., verh., Pol. Leiter und HJ. 
Führer, mittl. Reife, 1. u. 2. Verw. ⸗ 


Prüfung mit „gut“ beſtand., perfekt 


Stenogr., ſeit 1927 in Komm.⸗Verw., 
Kenntniſſe in allen Verw.⸗Zweigen 
einer Gem.- u. Amtsverw., insbeſ 
Rechn.⸗ u. Prüfungsweſen, z. 3. Ver⸗ 
gütung nach Vb TO. 2, ſucht, da 
keine Anſtellungsmögl., Anſtell. als 
Inſpektor mit Aufſtiegs mögl., Weſtf. 
u. Rheinland bevorzugt. G 96 


Geſundheitspflegerin 


ſucht Stell, wo günſtige Wohnungs- 
verhältniſſe am Ort. M 97 


Leitender Finanz: 


und Steuerſachbearbeiter, 
39 J., 3 Kinder, kath., 22 J. ungek. 
Angeſt. einer Kreisverw., ſeit 1938 
in Amtsbürgermeiſterverw. erfolg ; 
reich tätig, glänz. Zeugn., 1. Verw. 
Prüfung in Aſchersleben, perfekt in 
Stenogr. u. Schreibmaſch., wünſcht 
ſich zum 1. 10. zu verändern, da 
Ehefrau Klima nicht zuſagt. Gleich 
ob Kreis oder Gemeindeverwaltung. 
Bish. Beſoldung VIb TO. A. Evtl. 
Umzugs bewillig. erbet. Mitteldtſchl., 
auch Weſtf. u. Heſſen⸗Naſſau (ſowie 
Orte mit Gymnaſ.), bevor zugt. 8 99 


Verwaltungsangeſtellter, Anf. 40, 
gewiſſenhaft u. umſichtig, Ol, im 
Beh.- u. Verſorg.⸗Betrieb ſowie im 
Banff. erf., ungek., Maſchinenſchr., 
techn. Verſtändnis u. zeichn. befähigt 
(Baupolizeikenntn.), ſucht ſich ſpät. 
zum 1. 7. 1939 in paſſ. Dauerſtell. 
mit mögl. teilw. Außenbeſchäft. (aus 
geſundheitl. Gründen), TO. A VIII / VII, 
zu verändern. Bezirk Frankfurt 
(Oder) bevorzugt. A7 


Kreis ausſchußoberſekr. mit beiden 
Prüf., 36 J, verh., im geſ. Verw.⸗ 
Dienſt erf., SS.⸗Unterführer, Pg., 
erſte Zeugn., ſucht Inſp.⸗Stelle, am 
liebſten bei Gem.⸗Verw., wo Zuver⸗ 
läſſigkeit, Fleiß u. eee 


gewertet werden. 


2 ür all 
Leiter Beranftaltungen, 


ſucht in der Saiſon 1939 
geeigneten Wirkungskreis in 
Nord⸗ od. Oſtſeebad, Gebirge 
ulm. Langjährige praktiſche 
Erfahr. auf allen Gebieten 
ſtehen zur Verfügung. R 87 


— 0 .[....  . . L D  n 


Büroangeſtellte, bereits in Kreis ⸗ 
ſparkaſſe u. Girozentrale tät. geweſen 
u. mit allen vorkomm. Arbeiten ver⸗ 
traut (z. Z. in ungekünd. Stellung 
bei Parteigliederung), ſucht zum 
1. Mai bzw. 15. Mai 1939 Ver- 
trauensſtellung bei Sparkaſſe in 
Süddeutſchland. H 91 


Infolge ſchlechter Wohnverh. ſucht 
Revierförster, dre Zi, im 
entſpr. Gem.» od. Stadtrevierförfter- 


ſtelle, 36 J., verh. (2 Kinder). V 84 


Ingenieur, mit vielſ. Hochſchulbild. 
(Maſchinenbau, Elektrotechnik, Kraft 
fahrweſen), 41 Jahre alt, ledig, ar., 
ungek., ſucht Stellung als Betriebs- 
ingenieur bei ſtädt. Werken (Gas, 
Waſſer⸗ oder Elektrizitätswerk) oder 
im ſtädt. motoriſierten Fuhrweſen 
in größerer Stadt oder Großſtadt. 
Gehaltsvorſchl. erb. Rudolf Ahorn, 
Tilſit, Heinrichswalder Straße 15. 


Leit. Verwalt.⸗Angeſtellter (D A.), 
in ungek. Siell., 42 J., verh. (2 Kinder), 
Pg., ſucht ſich zu veränd. TO. A Vib 
bzw. Uebernahme als Beamter. Z. 3. 
Melde- u. Erfaſſungsweſen, Wohl 
fahrtsamt, Geſchäftsführ. des ſtädt. 
Krankenhauſes. Beherrſche Steno- 
graphie u. Schreibmaſchine. L 88 
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Verwaltungs⸗ 
fachmann, 


zur Zeit Leiter der Verwaltung bei 
Körperſchaft des öffentlichen Rechts 


9 mit ca. 300 Angeſt., ungek., 46 J., 


verh., Pg., langj. Erfahrungen im 
Behördendienſt, Haushalts-, Raffen- 
und Rechnungsweſen, PBerjonal- u. 
Beſoldungsfragen, ſehr gute Be⸗ 
ſtimmungskenntniſſe, guter Organiſ., 
zielbewußt, ſucht Veränderung bald 
oder ſpäter. Gr. III TO. A. B 85 


ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 
N die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 


wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Kultur⸗ u. Tiefbautechniker (SS.- 
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 
leitung, Be⸗ und Entwäſſerung, Baus 
leitung, im Kommunal- und Staats- 
dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 
Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein- 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
rſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


8 Druckzeilen 
24 Millimeter Höhe 
| x 10 Rpf. = 2,40 RM. 


